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Es werden folgende Schuldbriefe vermisst;
Fr. 4400, datiert 5. Oktober 1898, Nr. 1564, für die Genossame Füz-

bacb, auf GB.-Nr. 321 Filzbach, des Johann Menzi, Feldarbeiter, Georgs
sei., Filzbach. Die Schuld wurde am 9. Novemher 1930 zurückbezahlt.

Fr. 2500, datiert 26. Juli 1902, Nr. 1146, für Kaspar Rhyner, Bauer,
Samuels sei., Oberwald, in Elm, auf GB.-Nr. 712 Elm, des Arthur Schenker,
Schreiner, Elm. Die Schuld besteht nach wie vor zu Recht.

Fr. 8000, datiert 22. Juli 1938, Nr. 709, für Georg Winteler, alt Bank-
direkter, in Venedig-Mestre, via Capuccina 125, auf GB.-Nrn. 1245 und
1248 Mollis, des Kaspar Schindler, Gemeindepräsident, Mollis. Die Schuld
besteht nach wie vor zu Recht.

Fr. 4000, datiert 31. Mai 1933, Nr. 613, für den Inhaber, auf GB.-Nr.
145 Engi, des Jakob Hämmerli-Brära, Bahnarbeiter, Engi. Dieser Titel diente
zur Sicherstellung einer Bürgschaft.

Fr. 1000, datiert 24. Novemher 1883, Nr. 1959, für Balthasar Josef
Landolt, Schuhmacher, Balth., Näfels, auf GB.-Nr. 713 Näfels.

Fr. 6000, datiert 20. Dezemher 1898, Nr. 2442, für Fridolin Grüninger,
Metzger, Kasp. Frid. sei., Näfels, auf GB.-Nrn. 713 und 714 Näfels;

Liegenschafteneigentümer ist Josef Landolt-Vogel, Landwirt, Schneisingen,
Näfels. Beide Titel hesteheu nach, wie vor zu Recht

Fr. 2000, datiert 14. Januar 1889, Nr. 3048, für die Verlassenscbaft von
Zimmermann Andreas Zweifel sei., Linthal, auf GB.-Nr. 24 Linthal-Dorf,
des Ferdinand Zweifel, Akkordant, 1912, Linthal. Die Schuld ist schon vor
einigen Jahren zurückhezahlt worden.

Fr. 700, datiert 24. April 19J2, Nr. 307, für Alois Kessler, Fuhrmann,
Ussbühl, Bilten;

Fr. 8000, datiert 9. August 1912, Nr. 553, für Frau Maria Kistler,
Ussbühl, Bilten;

beide Titel auf GB.-Nru.375, 386, 887, 397 und 400 Bilten, des Alois
Kessler, Fuhrmann, Usshühl, Bilten. Die beiden Titel sind schon längst nioht
mehr vorhanden.

Fr. 8800, datiert 4. August 1891, Nr. 1186, für Fritz Kläsi, Gemeindo-
schreiber, Luchsingen, auf GB.-Nrn. 23, 36 und 78 Lucbsingen. Die Schuld
besteht nach wie vor zu Reoht.

Fr. 6000, datiert 22. Juli 1925, Nr. 701, für den Inhaber, auf GB.-Nrn. 298

und 301 Haslen, des Mathias Schiesser-Blumer, Drucker, Haslen. DieSobnld
besteht nach wie vor zu Recht.

Jedermann, der üher diese Pfandtitel Auskunft geben kann, oder
Ansprüche darauf erhehen will, wird anfgefordert, dem Zivilgerichtspräsidenten
des Kantons Glarns binnen einem Jahr von beute an Anzeige zu machen,
oder die allfällig wieder zum Vorschein gekommen Titel einzureichen,
widrigenfalls dieselben als kraftlos erklärt werden. (W 506 s)

G1 a r u 8, den 4. Oktober 1946.

Der Zivilgerichtspräsldent des Kantons Glarus:
Beoker-LienL

Es wird vermisst: Eigentümerschuldbrief vom 30. September 1933,

Grundbuchbelege ED. Serie ü, Nr. 4900, von Fr. 12 000, des Arnold Eber-
hard-Tschantrö, Arthurs sei., von Jegenstorf, Wirt «Zum Schlössli», in
Ttlscherz-AlfermAe, lastend auf der Liegenschaft Tüscherz-AlfermAe-Grnnd-
bucbblatt Nr. 414. Eventuelle Inhaber dieses Titels werden aufgefordert,
denselben innert 1 Jahr, seit dem erstmaligen Erscheinen dieser Publikation,
dem unterzeichneten Richter vorzulegen, andernfalls die Kraftloserklärung
erfolgt. (W 517')

Nid au, den 12. Oktober 1946. Der Gerichtspräsident:
A. Klopfenstein.

La Pretura di Lugano-Campagna diffida lo sconosciuto detentore del
titolo ipotecario al portatore della somma di 5000 fr. stipulato con rogito
11 febbraio 1932, n° 134, di rubrica del notaio awocato Piero Barchi,
inscritto al R.F. in data 14 luglio 1932 al n° 353? a carico della fondazione
«Pia Opera dell'Oratorio e dell'Asilo infantile di Lamone», a volerlo pro-
durre alla Pretura stessa entro il 31 maggio 1947, sotto comminatoria dell'am-
mortamento, a sensi dell'articolo 983 e rel. C.O. (W 515')

Lugano, 11 ottobre 1946. Per ia Pretura:
Elv. Bertola, segretario-assessore.

Kraftloserklärungen — Annulattons

Gemäss Verfügung der zuständigen Bezirksgerichtspräsidenten von
St. Gallen, Rorschach, Obertoggenburg und Gossau, sind folgende
Wertpapiere mit Genehmigung der Rekurskommission kraftlos erklärt worden:

1. Sparheft Nr. 21649 der St. Gallischen Kantonalbank, Filiale Rorschach,
lautend auf Jakob Geiger, Hinterladern, Oberegg, Wert per 1. Januar 1944:
Fr. 3746.40.

2. Sparheft Nr. 259394 der Schweizerischen Spar- nnd Kreditbank
St Gallen, Filiale Rorschach, lautend auf Jakob Geiger, Hinterladern, Oberegg,

Wert per 31. Dezember 1944: Fr. 1303.55.
3. 50 Stammaktien Nrn. 109811/60 5 Zertifikate Nrn. 6082/86) der

Schweizerischen Spar- und Kredithank St. Gallen.
4. 7 Stammaktien Nrn. 34760/66 der Schweizerischen Spar- und Kreditbank

St Gallen.
5. 12 Genusscheine A, Nni. 22959, 41533/43 der Schweizerischen Spar-

und Kredithank St. Gallen.
6. 5 Genus8cbeine B, Nrn. 8585/89 der Schweizerischen Spar- und Kreditbank

St. Gallen.
7. Namenaktie lit. B, Nr. 2439, der Allgemeinen Versicherungs-Gesell-

sebaft Helvetia St. Gallen, zu nominal Fr. 2500, lautend auf Frau Marie
Wilhelmine Menke-Ehni.

8. Inhaherscbuldhrief Nr. 6549, datiert Rorschach, den 20. Mai 1925, im
Betrage von Fr. 2000, lastend auf der Liegenschaft des Emil Christen,
Gärtnermeister, Huhstrasse 6, Rorschach, Parzelle Nr. 558.

9. Kaufschuldhrief Nr. 2710, Band VH, Folio 360, Pfandprotoll der
Gemeinde Krummenau, datiert vom 12. Oktober 1876, im Betrage von Fr. 5000,
lastend auf der Liegenschaft des Jakob Hengartner, «Zum Schäfle», Neu
St. Jobann. Zuletzt eingetragene Gläuhigerin: Fräulein Corina Steger, ver-.
storben im Jahre 1919 in Lugano.

10. Sparheft Nr. 1150, der Darlehenskasse St Josefen-Abtwil, lautend
auf Jungfrau Rüesch Marie Josefina, Wert per 31.Dezemher 1944: Fr. 3872.25.

St. G a 11 e n, den 14. Oktober 1946. (W 518)

Die Rekurskommfcslon des Kantonsgerichtes.

Par decision du 28 septemhre 1946, le President dn trihunal civil dn
district d'Oron a prononcA Tannulation de l'obligation bypgtbAcaire N° 59971
du rAgistre fonoier de Grandvaux et Villette. Ohligation hypothAcaire au
porteur du 17 novembre 1937, du capital de 14 800 fr. intArAt maximum
6% l'an, profit des cases libres, second rang tt & paritA de rang avec deux
autres titres du m§me jour, souscrite par Henri Viredaz. (W 516)

Oron-la-Ville, le 10 octobre 1946.

Le Präsident dn tribunal: Andrä.

Handtlsregisftr - Rflfistre d« cammtree - Reglstro dl commercl«

Zflrich — Zurich — Zurigo
10. Oktober 1946. Textilprodukte, Textilmaschinen usw.

S.A. Matebon, in Zürieh 1 (SHAB. Nr. 228 vom 29. September 1945,
Seite 2363), Import und Export von Waren, besonders von Textilprodukten
und Textilmaschinen usw. Duroh Beschlnss der Generalversammliing vom
27. September 1946 wurde das Grundkapital von Fr. 50 000 durch Ausgahe
von 50 Inhaberaktien zu Fr. 1000 auf Fr. 100 000 erhöht, eingeteilt in 100
volleinbezablte Inhaberaktien zu Fr. 1000. Die Statuten wurden
dementsprechend revidiert.

10. Oktober 1946. Banwerkzeuge, Baumaterialien, Eisenwaren.
Wälter & Co., in Zürich 11. Unter dieser Firma sind Alfred Wäiter, von
Marbach (St. Gallen), in Zürich 10, als unbeschränkt haftender Gesellschafter,
und Paul Mudry, von Lens (Wallis), in Sion (Wallis), als Kommanditär mit
einer Kommanditsumme von Fr. 35 000, sowie Otto Mudry, von Lens (Wal-
Ks), in Zürich, als Kommanditär mit einer Kommanditsumme von Fr. 20 000,
eine Kommanditgesellschaft eingegangen, welobe am 1. Oktober 1946 ibren
Anfang nahm. An- nnd Verkauf von Bauwerkzengen, BaumateriaKen und
Eisenwaren. Oerlikonerstrasse 32.

10. Oktober 1946.
Tuchfabrik Trans A.-G. (Fabrica de Ponn Trans S. A.) (Fabbrica dl Panno
Truns S.A.) (Fabrique de Draps Trans S. A.), Zweigniederlassung,
in Zürich 1 (SHAB. Nr. 296 vom 15. Dezember 1939, Seite 2493),
Aktiengesellschaft mit Hauptsitz in Truns. Diese Firma wird infolge Ueberganges
des Geschäftes der Zweigniederlassung mit Aktiven nnd Passiven, gemäss
Bilanz per 30. Juai 1946, an di» «TYuns-Horreukleider A.-G.», in Zürich,
und daheriger Aufhebung der Zweigniederlassung gelöscht
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10. Oktober 1946.
Truns-Herrenkleider A.-G., in Zttricb. Unter dieser Firma besteht auf
Grund der Statuten vom 26. September 1946 eine Aktiengesellschaft. Zweck
der Gesellschaft ist der Handel mit Herrenkonfektionsartikeln, insbesondere
der Verkauf der durch die Firma «Tuchfabrik Truns A.-G.» hergestellten
Herrenkleider und KonfcktionsartikeL Das Grundkapital beträgt Fr. 120 000.
Es ist eingeteilt in 120 voll liberierte Namenaktien zu Fr. 1000. Die Gesellschaft

erwirbt von Arthur Tuor und Mathilde Tuor, beide von Somvix, in
Truns, und von Paul Tuor, von Soinvix, in Zürich, das von der «Tuchfabrik

Truns A.-G.», Truns, in Zürich unter der Firma «Tuchfabrik Truns
A.-G.» als Zweigniederlassung betriebene Geschäft mit Aktiven und Passiven,
gemäss Bilanz per 30. Juni 1946, wonach die Aktiven Fr. 180 918.82 und
die Passiven Fr. 10 956.12 betragen. Der Uebemahmepreis beträgt
Fr. 169 962.70. Auf Anrechnung an diesen Werden 120 voll liberierte Aktien
zuerkannt. Publikationsorgan ist das Schweizerische Handelsamtsblatt.
Mitteilungeu an die Aktionäre erfolgen durch eingeschriebenen Brief. Der
Verwaltungsrat besteht aus 1 bis 5 Mitgliedern. Es sind dies gegenwärtig:
Arthur Tuor, in Truns. Präsident; Paul Tuor, in Zürich. Vizepräsident-, und
Mathilde Tuor, in Truns; alle von Somvix. Sie führen Kollektivunterschrift
zu zweien. Domizil: Bahiihofstrassc 67/Sihlstrasse 1 in Zürich 1 (eigenes
Lokal).

10. Oktober 1946.
Schweizerisches Textil-Syndikat [S. T. S.J, in Zürich 1, Verein (SHAB.
Nr. 254 vom 30. Oktober 1945, Seite 2658). Mit Beschluss der Generalversammlung

vom 2. Juli 1946 hat sich dieser Verein aufgelöst. Die Liquidation
wird unter der Firma Schweizerisches Textil-Syndikat |S. T. S.] in Liquidation

(Syndicat Suisse des Textiles (S. S. T.] en liquidation) (Sindicato Svizze-
ro dei Tessili [S. S. T.] in liquidazione) (Swiss Textile Syndicate [S. T. S.] in
liquidation) durch eine Liquidationskommission durchgeführt. Mitglieder der
Liquidationskommission sind die Vorstandsmitglieder Dr. Josef nenggelcr,
Dr. Arthur Steinmann, Caspar Jenny und Walter Paul Schläpfer. Sie führen
wie bisher Kollektivunterschrift. Die Unterschriften der Vorstandsmitglieder
Dr. Erich von Wattenwil, Theodor lt. Ernst, Friedrich Hug und August
Gattiker-Santter sind erloschen.

10. Oktober 1946. Metallwarcn, Textilwaren, Neuheiten usw.
IWEG Fabrikations- & Handels-Gesellschaft, in Zürich 7, Aktiengesellschaft

(SHAB. Nr. 251 vom 26. Oktober 1945, Seite 2617), Metallwarcn,
Textilwaren und Neuheiten aller Art usw. Karl H. Schärer ist aus dem
Verwaltungsrat ausgeschieden: seine Unterschrift sowie diejenige von Max
Weil sind erloschen. Ferner sind Ernst Guggenheim und August Meier aus
dem Verwaltungsrat ausgeschieden. Neu wurden in den Verwaftungsrat
gewählt Siegfried S. Bollag. von Endingen, in Zürich, als Präsident, und
Max Hasler, von Sissach, in Basel, sowie Paul Biber, von Horgen, in Vira-
Gambarogno (Tessin), als weitere Mitglieder. Die Verwaltungsratsmitglicder
Siegfried S. Bollag uud Max Ilasler führen Kollektivunterschrift. Neues
Geschäftslokal: Sihlporte 3 in Zürich 1 (eigenes Bureau).

10. Oktober 1946. Eisen-, Stahl- und Messingwaren.
Leuthold & Co., in Zürich 1, Kollektivgesellschaft (SHAB. Nr. 30 vom
6. Februar 1940, Seite 242). Eisen-, Stahl- und Messingwaren. Die Prokura
von Walter Keller ist erloschen. Die Gesellschafterinnen Lina Weiss-Leu-
thold und Gertrud Leuthold führen an Stelle der bisherigen
Kollektivunterschrift nun Einzelunterschrift. Kollektivprokura ist erteilt an Engelbert

Egloff, von Niederrohrdorf, in Zürich. Er zeichnet mit je einer der
einzelunterschriftsberechtigten Gesellschafterinnen.

10. Oktober 1946.
Aktiengesellschaft R. & E. Huber, Schweizerische Kabel-, Draht- und
Gummiwerke (Socidtd Anonyme R. & E. Huber, Manufactures Suisses de
Cables et Fils dlectriques et d'Articles eu caoutchouc) (R. & E. Huber
Limited Swiss Works of electric wires cables and rubbergoods), in P f ii f f i -
kon (SHAB. Nr. 38 vom 16. Februar 1943, Seite 361). Kollektiv-Unterschrift
ist erteilt an Werner Schindler-Escher, von und in Zürich, Vizepräsident
des Verwaltungsrates.

10. Oktober 1946.
Hospes A.-G. Revisionsgesellschaft für das Hotel- & Gastgewerbe, in
Zürich 2 (SHAB. Nr. 62 vom 15. März 1938, Seite 585). Karl Herzog ist
aus dem Verwaltungsrat ausgeschieden; seine Unterschrift sowie diejenige
von Walter Kaderli sind erloschen. Neu wurde, als einziges Mitglied des
Verwaltungsrates gewählt Kaspar MUller-Munz, von Glarus, in Zürich. Zum
Geschäftsführer wurde ernannt Dr. Konrad Nussbaumer, von Lüterhofcu,
in Küsnacht (Zürich). Sie führen Einzelunterschrift.

10. Oktober 1946.
Weltifurrer Internationale Transport-Aktiengesellschaft, in Zürich 1

(SHAB. Nr. 28 vom 4. Februar 1946, Seite 370). Kollektivprokura mit
Beschränkung auf den Geschäftskreis des Hauptsitzes ist erteilt an Hans Bän-
ziger, von Lutzenberg und Zürich, in Zürich.

10. Oktober 1946. Chemische und chemisch-technische Produkte usw.
CHROMOS A. G-, in Zürich 1 (SHAB. Nr. 124 von) 29. Mai 1946, Seite
1630),chemische und ehemisch technische Produkte usw. Neues Geschäftslokal:

Utoquai 37 in Zürich 8.
10. Oktober 1946. Mineralische Rohstoffe usw.

SILICA A. G., in Zürich 1 (SHAB. Nr. 120 vom 24. Mai 1946, Seite 1582),
mineralische Rohstoffe usw. Neues Geschäftslokal: Merkurstrasse 36 iu
Zürich 7.

10. Oktober 1946. Segel, Säcke, Wagendecken usw.
Mark Schürch & Cie., Aktlengeseilschaft, in Zürich 7 (SHAB. Nr. 66 vom
18. März 1944, Seite 650). Segel, Säcke, Wagendecken usw. Neues Geschäftslokal:

Seefeldstrasse 317 in Zürich 8.
10. Oktober 1946. Strickwaren, Wäsche.

Abraham Blum, in Zürich (SHAB. Nr. 23 vom 28. Januar 1939, Seite 205),
Strickwaren und Wäsche. Die Firma ist infolge Aufgabe des Geschäftes
erloschen.

10. Oktober 1946. Bauunternehmung.
Karl Brenna, in Fisehenthal (SHAB. Nr. 267 vom 14. November 1929,
Seite 2262), Bauunternehinung. Die Firma ist infolge Todes des Inhabers
und Verkaufs des Geschäftes erloschen.

10. Oktober 1946. Skis, Sportartikel nsw.
Florian Källn, in Züri eh. Inhaber dieser Firma ist Florian Kälin, von
Einsiedeln, in Zürich 8. Ski-Werkstätte, Reparaturen von Skis sowie Verkauf
sämtlicher Sportartikel. Kreuzbühlstrasse 8.

10. Oktober 1946. Gasthof.
Jakob Hofmann-Rohr, in H i r z e 1 (SHAB. Nr. 157 vom 8. Juli 1927, Seite
1258), Betrieb des Gasthofes «Zum Morgenthal». Die Firma ist infolge Todes
des Inhabers und Ueberganges des Geschäftes mit Aktiven und Passiven an
die neue Einzelfirnia «F. Hofmann-Rohr», in Hirtel, • erloschen.

10. Oktober 1946. Restaurationsbetrieb.
F. Hofmann-Rohr, in Hirzel. Inhaherin dieser Firma ist Witwe Fanny
Hofmann, geb. Rohr, von Wädenswil, in Hirzel. Diese Firma übernimmt
Aktiven und Passiven der bisherigen Einzelfirma «Jakob Hofmann-Rohr»,
in Hirzel. Restaurationsbetrieb. «Zum Morgenthal».

10. Oktober 1946. Privatklinik-Sanatoriura.
Bircher-Benner, in Zürich (SHAB. Nr. 181 vom 7. August 1942, Seite
1810), Privatklinik-Sanatorium «Lebendige Kraft». Die Firma ist infolge
Todes der Inhaberin und Ueberganges des Geschäftes mit Aktiven und
Passiven an die neue Kollektivgesellschaft «Privatklinik Bircher-Benner,
Inhaber Dr. Willy Bircher & Co.», in Zürich 7, erloschen.

10. Oktober 1946.
Privatklinik Bircher-Benner, Inhaber Dr. Willy Bircher & Co., in Z U r i c h 7.
Unter dieser Firma sind Dr. med. Willy Bircher, von Zürich und Ktittigcn,
in Zürich 7; Dr. Ralph Bircher, von Zürich und Küttigen, in Erlenbach
(Zürich), und Ruth Kunz, geb. Bircher, von Zürich und Maur, in Zürich 7,
eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 1. Januar 1946 ihren
Anfang genommen hat und Aktiven und Passiven der bisherigen Einzelfirma

«Bircher-Benner», in Zürich, übernahm. Der Ehemann der
Gesellschafterin Ruth Kunz-Bircher hat im Sinne von Art. 167 ZGB. die Zustimmung

erteilt.. Privatklinik-Sanatorium «Lebendige Kraft». Keltcnstrasse 48.
11. Oktober 1946. Waren aller Art.

J. Baenziger, in Zürieh (SHAB. Nr. 252 vom 27. Oktober 1945, Seite
2630), Vertretungen, Export und Import von Waren aller Art. Diese
Firma ist irlfolge Geschäftsüberganges erloschen.

11. Oktober 1946. Waren aller Art.
J. Baenziger A.G. (J. Baenziger S.A.) (J. Baenziger Ltd.), in Zürich.
Unter dieser Firma ist auf Grund der Statuten vom 30. September 1946
eine Aktiengesellschaft gebildet worden. Ihr Zweek ist der Import und
Export von Waren alier Art sowie die Uebernahme von Vertretungen für
eigene und fremde Rechnung im In- und Ausland. Insbesondere bezweckt
die Gesellschaft die Weiterführung des von Jakob Baenziger, von Lutzenberg

(Appenzell A.-Rh.), in Zürieh, unter der Firma « J. Baenziger» in
Zürich geführten Geschäftes. Eine Uebernahme der Aktiven und Passiven
dieser Firma findet nieht statt. Das Grundkapital beträgt Fr. 50 000 und
ist eingeteilt in 100 Namenaktien zu Fr. 500. Hierauf sind Fr. 25 000
einbezahlt. Publikationsorgan ist das Schweizerische Handelsamtsblatt.
Die Mitteilungen an die Aktionäre erfolgen durch eingeschriebenen Brief.
Einziges Mtglied des Verwaltungsrates mit Einzelunterschrift ist Jakob
Baenziger, von Lutzenberg (Appenzell A.-Rh.), in Zürieh. Geschäftsdomizil:
Freiestrasse 46 in Zürich 7 (eigenes Bureau).

11. Oktober 1946.
URANUS Traktoren Aktiengesellschaft (URANUS Socl£t£ Anonyme pour
tracteurs) (URANUS Sodeti Anonlma per trattori), in Zürich 1 (SHAB.
Nr. 219 vom 19. September 1946, Seite 2746). Dureh Beschluss der
Generalversammlung vom 1. Oktober 1946 wurden neue Statuten angenommen.
Die Schreibweise der Firma ist nun Uranus Traktoren Aktiengesellschaft
(Uranus Socl£t£ Anonyme pour Tracteurs) (Uranus Socletä Anonlma
per Trattori). Die Firma wird auch in englischer Sprache geführt, lautend
Uranus Tractors Limited. Die Gesellschaft bezweekt den Bau von und den
Handel mit Traktoren und landwirtschaftlichen Maschinen, insbesondere
die Entwicklung und Verwertung der auf dem Rollenbahnenprinzip
beruhenden Schutzrechte. Zur Verfolgung des Gesellschaftszweckes kann
sie sich an andern Handels- oder Industrieunternehmen beteiligen. Der
Verwaltungsrat besteht aus 3 bis 7 Mtgliedern. Als weiteres Mtglied des
Verwaltungsrates ohne Unterschriftsbereehtigung wurde gewählt Josef
Bammatter, von Naters (Wallis), in Meggen.

11. Oktober 1946.
Aerokraft-Windmotoren A.-G., in Zürich 1 (SHAB. Nr. 257 vom 2. No-f
vember 1945, Seite 2697). Dr. Rolf Portmann, Max Kaufmann, Albert
Zürcher und Dr. Kurt Aebi sind aus dem Verwaltungsrat ausgeschieden;
deren Unterschriften sind erlosehen. Erloschen ist ferner die Unterschrift
von Dr. Marcel Saner. Fritz Brühlmeier, bisher Geschäftsführer, nun in
Meilen wohnhaft, ist als einziges Mitglied des Verwaltungsrates gewählt
worden. Er führt an Stelle der bisherigen Kollektivunterschrift nun
Einzelunterschrift.

11. Oktober 1946. Elektrochemie usw.
Krebs & Co. A.G., in Zürich 1 (SHAB. Nr. 160 vom 12. Juli 1946, Seite
2105), Ausarbeitung von Verfahren speziell aus der chemischen,
elektrochemischen und elektro-metallurgischen Branche usw. Der Präsident des
Verwaltungsrates Edouard Charles Krebs führt Einzeluntersehrift.

11. Oktober 1946.
SRO Kugellager-Verkaufs-A.-G. (S.A. pour la vente des roulements i
billes SRO) (SRO Ball Bearing Sales Ltd.) (SRO prodejnl spoleünost
kuliikovych loJiseU akc. spol.), in Zürich 1 (SHAB. Nr. 114 vom 18. Mai
1945, Seite 1122). Neu wurde in den Verwaltungsrat mit Einzeluntersehrift
gewählt Ernst Schmid-Ernst, von Zürich, in Lausanne. Das Vcrwaltungs-
ratsmitglied Jacques Sehmid-Kölla ist nun Präsident des Verwaltungsrates.
Die Prokuren von Jakob Bolliger und Jakob Schlumpf sind erloschen.

11. Oktober 1946. Maschinen usw.
Gebrüder Sulzer, Aktiengesellschaft, in Winterthur 1 (SHAB. Nr. 174

vom 29. Juli 1946, Seite 2274), Maschinenfabriken usw. Kollektivprokura
mit Beschränkung auf den Gesehäftskreis der Hauptniederlassung Winterthur

ist erteilt an Frank Cuendet, von Ste-Croix (Waadt); Hans Jakob
Hoerler, von Teufen; Walter Huber, von Winterthur; Hermann Joder,
von Muri (Bern) und Basel, und Karl Michel, von Basel; alle in Winterthur.

11. Oktober 1946.
Tellurlum-Verlags-Aktlengesellschaft, in Zürich 2 (SHAB. Nr. 257 vom
1. November 1940, Seite 2005). Kollektivprokura ist erteilt an Rudolf
Meier, von Rümlang und Zürich, und an Josef Müller, von Ebersecken
(Luzern) und Zürich, beide in Zürich. Sie zeichnen gemeinsam' oder jeder
von ihnen mit je einem der übrigen Kollektivzeichnungsberechtigten.

11. Oktober 1946.
Verwaltung Orga A.-G. (Administration Orga S.A.), in Zürieh 8 (SHAB.
Nr. 100 vom 1. Mai 1946, Seite 1291). Der Prokurist Dr. Max Hammer
wohnt in Walliscllen. Das Geschfiftsdomizil befindet sieh nun Hochstrassc 85
in Zürich 7 (beim Verwaltungsrat Dr. Adolf Gutzwiller).

11. Oktober 1946. Wäsche, Waren aller Art usw.
Moritz Pugatsch, in Zürich (SHAB. Nr. 41 vom 18. Februar 1938, Seite
382), Vireosawäsche usw. Der Geschäftsbereich wird erweitert auf Import
und Export von Waren verschiedener Art. Neues Geschfiftslokal:
Universitätstrasse 86.

11. Oktober 1946. Waren aller Art usw.
Socsll S.A., Succursale de Zurich, in Zürich 1 (SHAB. Nr. 53 vom 5. März
1946, Seite 686), Waren aller Art usw., Aktiengesellschaft mit Hauptsitz
in Lausanne. Neues Geschäftslokal: Bahnhofstrasse 82 in Zürich 1.
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11. Oktober 1946. Amerikanische technische Produkte usw.
Emil Wewerka, in Zürich (SHAB. Nr. 69 vom 23. März 1946, Seite 907),
Spezialhaus amerikanischer technischer Produkte usw. Neues Geschäfts*
lokal: Kreuzstrasse 36.

11. Oktober 1946. Kinderwagen, Spielwaren usw.
Walter Schnabel, in Zürich (SHAB. Nr. 118 vom 22. Mai 1946, Seite 1555),
Kinderwagen, Spielwaren usw. Zwischen dem Firmainhaber und seiner
Ehefrau Lucretia, geborene Seikel, besteht Gütertrennung.

11. Oktober 1946. Haushaltungs- und Küchenartikel usw.
Emil Dlggelmann, in R ü t i (SHAB. Nr. 289 vom 9. Dezember 1924,
Seite 2015), Haushaltungs- und Küchenartikel usw. Die Firma ist infolge
Verkaufs des Geschäftes erloschen.

11. Oktober 1946. Haarschneidekragen für Coiffeure.
Max Ernl, « Moderna », in K 1 o t e n (SHAB. Nr. 235 vom 7. Oktober 1932,
Seite 2357), Haarschneidekragen «Moderna» für Coiffeure. Die Firma
ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

11. Oktober 1946. Luft- und wärmetechnische Anlagen usw.
Strack & Cie., in Zürich 1, Kommanditgesellschaft (SHAB. Nr. 145 vom
23. Juni 1944, Seite 1409), technische Bearbeitung und Ausführung von
Luft- und wärmetechnischen Anlagen usw. Diese Gesellschaft hat sich
aufgelöst. Die Liquidation wird unter der Firma Strack & Cie in Llq. durch
den unbeschränkt haftenden Gesellschafter Alhert Friedrich Strack-Keller
durchgeführt. Er führt als Liquidator Einzelunterschrift.

11. Oktober 1946. Luft- und wärmetechnische Anlagen usw.
Strack & Co. G. m. b. H., in Z ü r i c h. Unter dieser Firma ist auf Grund
der Statuten vom 27. September 1946 eine Gesellschaft mit beschränkter
Haftung gebildet worden. Gegenstand und Zweck der Gesellschaft sind:
a) Technische Bearbeitung und Ausführung von wärme- und lufttechnischen
Anlagen und Apparaten jeder Art; h) Herstellung und Vertrieh von
wärmesparenden Kochgeschirren Marke «Conducta» und ähnlichen Erzeugnissen im
In- und Ausland; c) Kauf und Verkauf von Patenten und Lizenzen im
In- und Ausland, luft- und wärmetechnische Anlagen und Apparate oder
wärmesparende Kochgeschirre betreffend; d) Neukonstruktionen auf luft-
und wärmetechnischem Gebiet; e) Fabrikation, Import und Export von
Maschinen und Apparaten aller Axt; f) Uebernahme von technischen
Vertretungen jeglicher Art; g) Handel mit Abfüllvorrichtungen und Schlauchmaterial;

h) Beteiligung an ähnlichen Unternehmungen im In- und Ausland,
Das Stammkapital heträgt Fr. 91000. Gesellschafter sind mit folgenden
Stammeinlagen: Karl Strack, von Winterthur, in Winterthur 1, mit
Fr. 25 000; Adolf Wiget, von Schwyz, in Zürich, mit Fr. 10 000; Hermann
Wiget, von Schwyz, in Zürich, mit Fr. 5000; Rosa Maria Huber-Bosshard,
von und in Luzern, mit Fr. 5000; Rosmarie Locher, von und in Zürich, mit
Fr. 3000; Guido Bossi, von Chiasso, in Baden, mit Fr. 3000; Renä Poltera,
von Rona (Graubünden), in Lugano-Breganzona, mit Fr. 3000; Dr. Paul
Auer, von Zürich, in Zollikon, mit Fr. 15 000; Fritz Weber von und in
Winterthur, mit Fr. 12 000, und Albert Strack, von Winterthur, in Winterthur 1,
mit Fr. 10 000. Die Gesellschaft übernimmt: 1. von den Gesellschaftern
Fritz Weber, Dr. Paul Auer und Albert Strack gemäss Uehemahmevertrag
vom 27. Septemher 1946: a) Bureaumobiliar und Bureaumaterial gemäss
besonderem Verzeichnis, im Wert von Fr. 4500; h) Werkstatt- und
Magazineinrichtungen und Werkzeuge gemäss Verzeichnis, im Wert von Fr. 1000;
c) Waren laut Verzeichnis im Wert von Fr. 16 500; d) ein Guthaben auf die
Lederwarenfabrik Schaffhausen für laufende Ingenieurarbeiten und
Lizenzgebühren im Betrage von Fr. 5000, also im Gesamtwert- von Fr. 27 000.
Der Uehernahmeprei8 heträgt Fr. 27 000. Er wird dadurch getilgt, dass die
Stammeinlagen der Gesellschafter Dr. Paul Auer und Fritz Weher für voll
liheriert erklärt werden; 2. von dem Gesellschafter Alhert Strack, gemäss
Uebernahmevertrag vom 27. Septemher 1946: a) die folgenden Erfindungen:
1. betreffend gassparende Kochgeschirre mit vergrösserter Heizfläche,
gemäss Schweizer Patent Nr. 181498; 2. Herstellungsverfahren für Alumi-
nium-Vorwerkstücke zur Fabrikation der unter a) genannten Kochgeschirre,
gemäss Schweizer Patent Nr. 189452; 3. betreffend Anlagen zum Dörren
von Früchten, Gemüsen usw., gemäss Schweizer Patent Nr. 231106; 4.
betreffend Haushaltapparat zum Dörren von Früchten und Gemüsen, gemäss
Schweizer Patent Nr. 372708; 5. betreffend Verfahren und Anlage zum
Trocknen von Gras, gemäss Schweizer Patent Nr. 235245; 6. hetreffend
Vorrichtung zum Einführen grosser Luftmengen in zu lüftende Räume,
gemäss Schweizer Patentanmeldung Nr. 2068 vom 13. April 1945; 7. betreffend
Verfahren und Anlage zum Trocknen von Gras, gemäss Schweizer
Patentanmeldung Nr. 10285 vom 20. März 1946; h) 1. das Alhert Strack für die
Dauer des zwischen Alhert Strack und der Schweizerischen Industrie-Gesellschaft

in Neuhausen abgeschlossenen Fahrikationsvertrages zustehende, frei
ühertraghare ausschliessliche Recht, in der ganzen Schweiz die Aluminium-
Vorwerkstücke zu verkaufen, die von der Schweizerischen Industrie-Gesellschaft

in Neuhausen, gemäss dem Alhert Strack zustehenden Schweizer
Patent Nr. 189452 hergestellt werden; 2. das Albert Strack von der Firma
«Alfred Stöckli Söhne» in Netstal, gemäss Vertrag vom 10. Oktober 1939
bis 12. Februar 1950 eingeräumte, übertraghare ausschliessliche Recht,
Conducta-Geschirre herzustellen und im Gebiete der ganzen Schweiz zu
verkaufen. Der Gesamtübemahmepreis heträgt Fr. 10 000. Er wird dadurch
getilgt, dass die Stainmeinlage des Gesellschafters Alhert Strack für voll
libcriert erklärt wird; 3. von dem Gesellschafter Karl Strack gemäss
Uebernahmevertrag vom 27. September 1946 folgende Erfindungen; 1. Verfahren
zur Wasserwärmung und diesbezüglicher Heizkessel, gemäss Schweizer
Patentanmeldung Nr. 10627 vom 30. März 1946; 2. Brenner für Warmlufterzeugung,

gemäss Schweizer Patentanmeldung Nr. 10628 vom 30. März 1946;
3. Gasradiator, gemäss Schweizer Patentanmeldung Nr. 10631 vom 30. März
1946. Der Gesamtühernahmepreis beträgt Fr. 10 000. Er wird dadurch
getilgt, dass von der Stammeinlage von Karl Strack der Betrag von
Fr. 10 000 für voll liheriert erklärt wird. Die Mitteilungen an die
Gesellschafter erfolgen durch eingeschriebenen Brief. Puhlikationsorgan ist das
Schweizerische Handelsamtsblatt. Geschäftsführer mit Einzelunterschrift sind
die beiden Gesellschafter Karl Strack und Albert Strack. Geschäftsdomizil:
Rennweg 35 in Zürich 1. '

11. Oktober 1946.
«Fanal-Verlag» Frau R. Ammann, in Zürich (SHAB. Nr. 90 vom 18. April
1940, Seite 718), Druckschriften. Die Firma ist infolge Aufgabe des Geschäftes

erloschen.
11. Oktober 1946. Kolonialwaren.

A. Mahler, in Z ü r i c h (SHAB. Nr. 205 vom 29. August 1918, Seite 1393),
Delikatessen und Kolonialwaren. Die Firma ist infolge Geschäftsaufgabe
erloschen.

11. Oktober 1946. Schuhe.
Jakob Würz, in Winterthur (SHAB. Nr.59 vom 11.März 1927, Seite
438), Schuhhandlung. Die Firma 1st infolge Geschäftsaufgabe erloschen.

11. Oktoher 1946. Waren aller Art.
A. Merk, Vertretungen, in Zürich. Inhaber dieser Firma ist Albert Merk-
Aerne, von Zürich, in Zürich 5. Vertretungen in Waren aller Art Fönrll-
bnckstrasse 236.

11. Oktober 1946.
R. Winter, Verlagsbuchhandlung, in Zürich. Inhaher dieser Firma ist Rolf
Germain Winter, von Küsnacht, in Zürich 9. Buchverlag. Bellerivestrasse 22.

11. Oktober 1946. Waren aller Art
Isliker, Benz & Co., inWädenswil, Kollektivgesellschaft (SHAB. Nr. 43
vom 21. Februar 1945, Seite 426), Waren aller Art usw. Die Firma
verzeigt als Geschäftslokal Seestrasse, in Au.

12. Oktoher 1946. Musikalien, Musikinstrumente.
Gottfried Helbling, in Zürich (SHAB. Nr. 302 vom 24. Dezemher 1941,
Seite 2635), Musikalien- und Instrumentenhandlung. Diese Firma ist infolge
Ueherganges des Geschäftes mit Aktiven und Passiven an die neue Kollek-
tivgesellschaft «Helhling & Co.», in Zürich 4, erloschen.

12. Oktober 1946. Musikalien, Musikinstrumente usw.
Helbling & Co., In Z ü r i c h 4. Unter dieser Firma sind Gottfried Helbling,
von Kaltbrunn, in Zürich 4, mit seiner Ehefrau Margrit, geb. Meiler, in
Gütertrennung lebend, und Albert Brunner, von Zürich, in Rtischlikon, eine
Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 1. Juli 1946 ihren Anfang
nahm. Diese Firma ühemimmt Aktiven und Passiven der hisherigen Einzelfirma

«Gottfried Helhling», in Zürich. Engros- und Detailhandel mit Musika-
lien und Musikinstrumenten; Führung eines Musikverlages (Edition Helbling)

und einer Handharmonikaschule. Hallwylstrasse 22.
12. Oktober 1946. Bijouteriewaren, Uhren usw.

Genoud & Cie., In Zürich 1. Unter dieser Firma sind Marie-Lonise Genoud,
gesch. Droz, von Zürich, in Zürich 8, und Albert Otto Bär, von Zürich und
Hütten, in Zürich 6, eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am
15. Oktoher 1946 ihren Anfang nimmt. Fabrikation von Bijouterie-, Zinn-
und Metallwaren; Vertretungen in Uhren sowie Bijouteriewaren. Seinaustrasse

2.
Bern — Berne — Berns

Bureau Aarberg
11. Oktober 1946. Eisen, Beschläge usw.

Glaser & Mattmann A.G., in Lvss (SHAB. Nr. 232 vom 4. Oktober 1946,
Seite 2890). In den Verwaltungsrat wurde neu gewählt Fritz Gerber,
von Langnau i. E., in Lyss.

Bureau Aarwangen
10. Oktober 1946. Photos.

Hans Eglin, bisher in Wiedlisbach (SHAB. Nr. 220 vom 19. September
1944, Seite 2082). Die Firma hat den Sitz nach Langenthal verlegt.
Inhaber ist Hans Eglin, von Basel, in Langenthal. Photographiscbes Atelier
und Handel mit Photoartikeln. St. Urbanstrasse 22.

Bureau Bern
Nachtrag.

Tulllo Andreanl, in Bern, Betrieb einer Messerschmiede, Fabrikation
und Verkauf von Schirmen, Handel mit Besen und Wetzsteinen (SHAB.
Nr. 222 vom 23. September 1946, Seite 2787). Geschäftsdomizil: Metzgergasse

82.
4. Oktober 1946. Papeteriewaren, Zigarren.

H. Aeschllmann, in Bern. Inhaber der Firma ist Hans Arthur Aeschli-
mann, von Burgdorf, in Bern. Handel mit Papeteriewaren und Cigarren.
Effingerstrasse 61.

10. Oktober 1946.
Gaswerk & Wasserversorgung der Stadt Bern, in B e r n Unternehmen der
Einwohnergemeinde Bern (SHAB. Nr. 145 vom 25. Juni 1934, Seite 1738).
Die Unterschrift von Direktor Walter Kuhn ist erloschen. Der Gemeinderat
der Stadt Bern hat in seiner Sitzung vom 19. August 1946 als neuen Direktor
mit Einzelunterschrift gewählt Alfred Teutsch, von Ligerz, in Bern.

10. Oktober 1946.
Aktiengesellschaft für Messapparate In Bern (Socl6t6 anonyme pour appa-
rells de mesure, ä Berne), in Bern (SHAB. Nr. 207 vom 6. September
1937, Seite 2045). In der Generalversammlung vom 8. Oktober 1946 wurde
das Aktienkapital von Fr. 40 000, bisher eingeteilt in 40 Namenaktien zu
Fr. 1000, auf Fr. 50 000 erhöht durch Ausgabe von 10 Namenaktien zu
Fr. 1000. Die Statuten wurden revidiert und den Bestimmungen des neuen
Obligationenrechtes angepasst. Das Aktienkapital beträgt nunmehr
Fr. 50 000, eingeteilt in 50 voll liberierte Namenaktien zu Fr. 1000.
Publikationsorgan ist das Schweizerische Handelsamtsblatt. Mitteilungen und
Einladungen werden den Aktionären durch eingeschriebenen Brief
zugestellt.

10. Oktober 1946. Chemisch-technische Produkte.
A. Binder, in B e r n. Inhaber der Firma ist Ferdinand Albert Binder, von
Lindau (Zürich), in Ölten. Vertretungen von chemiscb-technischen
Produkten. Gartenstrasse 19.

10. Oktober 1946. Apparate usw.
Sanltas A.G., Zweigniederlassung in Bern, Handel mit Apparaten
aller Art usw. (SHAB. Nr. 150 vom 30. Juni 1933, Seite 1587),
Aktiengesellschaft mit Hauptsitz in Zürich. Fritz Merker-Pfister ist aus dem
Verwaltungsrat ausgeschieden; seine Unterschrift ist erloschen. Walter'
Merker-Arbenz, Mitglied des Verwaltungsrates, ist nun Vizepräsident des

Verwaltungsrates. Neu wurden als weitere Mitglieder des Verwaltungsrates
mit Kollektivunterschrift. gewählt: Fritz Merker-Scholtz und Walter
Merker junior, beide von und in Baden (Aargau).

10. Oktober 1946.
Widmer & Welbel A.G., Konstruktionswerkstätte, in Bern (SHAB.
Nr. 3 vom 5. Januar 1945, Seite 20). Durch Erkenntnis vom 5. Oktober
1946 hat die I. Zivilkammer des Appellationshofes des Kantons Bern,
in Bestätigung des erstinstanzlichen Entscheides vom 24. September 1946
über die Gesellschaft den Konkurs eröffnet. Demnach ist die Gesellschaft
aufgelöst.

10. Oktober 1946. Waren aller Art.
Frau VonwlHer-Peyrer, in B e r n. Inhaberin der Firma ist, mit Zustimmung
ihres Ehemannes, Camilla Vonwiller, geborene Peyrer, von St. Gallen,
in Bern. Vertretungen von und Handel mit Waren aller Art. Elfenauweg 17a.

Bureau Burgdorf
11. Oktober 1946. Chemisch-technische Produkte.

Fedro-Labor W. Llechtl, in Burgdorf. Inhaber dieser Einzelfirma ist
Werner Liechti, von Landiswil, in Burgdorf. Fabrikation von und Handel
en gros mit chemisch-technischen Produkten. Felseggstrasse 1.

Bureau lnterlaken
9. Oktober 1946. Buchhaltungen usw.

W. Zwahlen & Co., in lnterlaken. Unter dieser Firma besteht eine
Kommanditgesellschaft, die am L Juli 1946 begonnen hat. Einziger unbe-
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schränkt haftender Gesellschafter ist Willi Zwählen, von Interlaken, in
Unterseen. Kommanditär mit einer Kommandite von Fr. 10 000 ist Otto
Holliger, von Boniswil, in Unterbözberg. Führung von Buchhaltungen
und Erledigung von Steuerangelegenheiten. Höheweg 15.

Bureau Laufen
9. Oktober 1946.

Mathilde Abegglen-Meier, mechanische Strickerei, in Burg. Inhaberin
dieser Firma ist, mit Zustimmung ihres Ehemannes, Mathilde Abegglen-
Meier, Ehefrau des Hans Abegglen, von Würenlingen, in Burg (Bern).
Mechanische Strickerei.

Bureau de Moulier
10 octobre 1946. Horlogerie.

Rebetez Camllle, ä Moutier, representation d'horlogerie (FOSC. du 9 mars
1946, n° 57, page 744). La raison est radide par suite de cessation de
commerce.

10 octobre 1946. Plaques en celluloid.
Jean Theurillat, ä Moutier. Le chef de la maison est Jean Theurillat,
d'Epauvillers, ä Moutier. Fabrication et vente de plaques en celluloid.
Rue de Chalieres 3.

Bureau de Porrenlruy
9 octobre 1946. Vins, etc.

Armand Mamie, ä Courgenay, vins et spiritueux (FOSC. des 19 aoüt 1910,
n° 214, page 1481, et 18 juillet 1930, n° 165, page 1522). Cette raison individuelle

est radiee par suite de cessation de commerce.
10 octobre 1946. Vins, etc.

A. Babey et W. Brlguet, ä Courgenay. Andre Babey, de Grandfontaine,
et Walter Briguet, de Lens (Valais), les deux ä Courgenay, ont constitud,
sous cette raison sociale, une societd en nom collectif qui commencera
le lernovembre 1946. Commerce de vins et spiritueux.

Bureau Thun
9. Oktober 1946. Filme.

Dupan G.m.b.H. (Dupan S. ä r. 1.) (Dupan ltd. liability company), in
Dürrenast, Gemeinde Thun, Einfuhr, Fabrikation und Vertrieb
photographischer Filme, insbesondere für aerophotographische Aufnahmen
(SHAB. Nr. 71 vom 26. März 1946, Seite 930). Der Gesellschafter Alfred
Dubach hat seine Stammeinlage von Fr. 19 000 gemäss öffentlicher Urkunde
vom 18. September 1946 an Johann Dubach, von Eggiwil, in Thun,
abgetreten. Geschäftsführungsbefugnis und Einzelunterschrift des Alfred
Dubach sind erloschen. Einziger Geschäftsführer mit Einzelunterschrift ist
Johann Dubach.

11. Oktober 1946. Waren aller Art, Textilwaren.
Versandgeschäft Hans Burri-Dietlker, in Hünibach, Gemeinde
Hilterfingen, Versändgeschäft für Waren aller Art (SHAB. Nr. 224 vom 25.
September 1945, Seite 2314). Die Firma fügt ihrer Geschäftsnatur bei den
Handel mit Textilwaren.

Basel-Stadt — Bäle-Ville — Basilea-Clttä
9. Oktober 1946.

Zossenweg A. G. Immobiliengesellschaft, in Basel (SHAB. Nr. 295 vom
17. Dezember 1934, Seite 3471). In der Generalversammlung vom 30.
August 1946 wurden die Statuten geändert. Das Aktienkapital von Fr. 10 000
wurde durch Ausgabe von 40 neuen Aktien zu Fr. 1000 erhöht auf Fr. 50 000,
eingeteilt in 50 Namenaktien zu Fr. 1000. Hierauf sind Fr. 20 000 einbczahlk
Der Verwaltungsrat besteht nun aus 1 bis 5 Mitgliedern. Die übrigen Aen-
derungen berühren die publizierten Tatsachen nicht.

Schaffhausen — Schaffhouse — Sciaffusa
10. Oktober 1946.

Milchgenossenschaft Ramsen, in Ramsen (SHAB. Nr. 132 vom 9. Juni 1943,
Seite 1304). Aus der Verwaltung sind Eugen Schneider, Präsident, und Karl
Schniid, Vizepräsident, ausgeschieden; ihre Unterschriften sind erloschen.
Zum Präsidenten wurde der bisherige Aktuar Erwin Geier, zum Vizepräsidenten

der bisherige Beisitzer Alfred Schmid und zum Aktuar Erwin Schmid;
alle von und in Ramsen, gewählt. Präsident oder Vizepräsident führen
Kollektivunterschrift mit dem Kassier oder mit dem Aktuar.

10 Oktober 1946. Taxis.
Otto Stucki, in Neuhausen am Rheinfall, Taxameterbetrieb (SHAB.
Nr. 261 vom 6. November 1936, Seite 2615). Die Firma hat den Site nach
Schaffhausen verlegt, wo der Inhaber jetzt wohnt. Neues Geschäftslokal:

Hochstrasse 39.

Appenzell A.-Rh. — Appenzell Rh. ext. — Appenzello est
10. Oktoher 1946. Kurhaus-Pension, biologische Produkte.

Frau Leny Tremp-Berger, in Heiden. Inhaberin dieser Firma ist Witwe
Leny Tremp-Berger, von Schänis, in Heiden. Einzelprokura ist erteilt worden
an Johannes Hohl, von und in Heiden. Kurhaus-Pension und Versand
biologischer Produkte. «Zur Quisisana», Dorf.

10. Oktober 1946. Technische und elektrotechnische Artikel usw.
Schneider & Sonderegger, in H e r i s a u. Unter dieser Firma sind Kurt
Friedrich Sehneider, von Schlosswil fBern), in Oberegg, und Armin Sonderegger,

von Heiden, in Herisau, eine Kollektivgesellschaft eingegangen,
welche am 15. Oktober 1946 beginnt. Handel mit und Fabrikation von
technischen und elektrotechnischen Artikeln und Plastiken sowie Vertretung von
Artikeln dieser Branche. Eggstrasse 21.

St. Gallen — St-Gall — San Gallo
9. Oktober 1946. Konditorei.

J. Künzler, in Lichtensteig. Inhaber der Firma ist Jakob Künzler,
von St. Margrethen, in Lichtensteig. Konditorei. Hauptgasse.

9. Oktober 1946. Kolonialwaren.
W. Brunner-Geduldig, in O b e r u z w i 1. Inhaber der Firma ist Walter
Brunner-Geduldig, von St. Peterzell, in Oberuzwil. Handel mit Kolonialwaren.
Flawilerstrasse.

9. Oktober 1946.
Milchgenossenschaft Räfis-Burgerau-Rans, in Räfis, Gemeinde Buchs (SHAB.
Nr. 248 vom 21. Oktober 1944, Seite 2335). Der Kassier Michael Spitz ist
aus dem Vorstand ausgeschieden; seine Unterschrift ist erloschen. An
dessen Stelle wurde neu in den Vorstand und als Kassier gewählt Ulrich
Gantner, von Grabs, in Räfis, Gemeinde Buchs (St. Gallen). Der Präsident
zeichnet kollektiv mit Aktuar oder Kassier.

9. Oktober 1946. Metzgerei.
Hermann Huber, in B a 1 g a c h. Inhaber dieser Firma ist Hermann Huber,
von Appenzell, in Balgach. Metzgerei Unterdorf.

9. Oktober 1946. Käserei, Schweine.
Max Kaufmann, in Wolfertswil, Gemeinde Degersheim. Inhaber der
Firma ist Max Kaufmann, von Aeschi (Solothurn), in Wolfertswil, Gemeinde
Degersheim. Käserei mit Schweinemast.

10. Oktober 1946. Bäckerei.
Jobannes Anrig, in Sargans, Bäckerei (SHAB. Nr. 389 vom 21. November

1901, Seite 1554). Diese Firma ist infolge Verkaufs des Geschäftes
erloschen. Aktiven und Passiven gehen über an die Firma «Ant. Anrig,
Bäckerei & Konditorei», in Sargaus.

10. Oktober 1946.
Ant. Anrig, Bäckerei & Konditorei, in Sargans. Inhaber dieser Firma ist
Anton Anrig, von und in Sargans. Die Firma übernimmt Aktiven und
Passiven der erloschenen Firma «Johannes Anrig», in Sargans. Bäckerei,
Konditorei. Geschäftslokal: Schwefelbad.

10. Oktober 1946. Viehhandel usw.
Hans Rusch, in Weite, Gemeinde Wartan, Vieh-, Pferde- und Spezerei-
handlung (SHAB. Nr. 135 vom 13. Juni 1934, Seite 1612). Infolge Aufgabe
der Spezereihandlnng lautet die Geschäftsnatur nunmehr: Vieh- und Pferdehandel.

10. Oktober 1946. Apparate usw.
Sanitas A.G., Zweigniederlassung in St Gallen (SHAB. Nr. 162
vom 14. Juli 1933, Seite 1722), Handel mit Apparaten aller Art usw.,
Aktiengesellschaft mit Hauptsitz in Zürich. Fritz Merker-Pfister ist aus dem
Verwaltungsrat ausgeschieden; seine Unterschrift ist erloschen. Walter
Merker-Arbenz, Mitglied des Verwaltungsrates, ist nun Vizepräsident des
VerwaltungsrateB. Neu wurden als weitere Mitglieder des Verwaltnngs-
rates mit Kollektivunterschrift gewählt: Fritz Merker-Scholtz und Walter
Merker jun., beide von und in Baden, Aargau.

10. Oktober 1946.
Ernst Früh-Ott, Bäckerei-Cond. Cafä, in Mogeisberg. Inhaber der Firma
ist Ernst Früh-Ott, von und in Mogeisberg. Bäckerei, Conditorei, Cafd.
Dorfplatz.

Graubünden — Grisons — Grigloni
8 ottobre 1946. Granaglie, ferramenta, ecc.

Ved. Martina Albertini-Motto, in M e s o c c o, negozio in granaglie, colonial!,
ferramenta, ecc. (FUSC. del 30 ottobre 1925, n° 253, pagina 1822). La ditta
viene cancellata ad istanza della titolare, il suo commercio non raggiungendo
piü i limiti prescritti dalla legge.

9. Oktober 1946. Mereerie usw.
Giuseppe Faoro, in C h u r, Mereerie und Bonneterie (SHAB. Nr. 286 vom
6. Dezember 1938, Seite 2859). Diese Firma ist infolge Aufgabe des
Geschäftes erloschen. Aktiven und Passiven gehen über an die Firma «Roman
Faoro», in Chur.

9. Oktober 1946. Mereerie, Bonneterie.
Roman Faoro, in Chur. Inhaber dieser Firma ist Roman Faoro, von
Arvigo, in Samedan. Die Firma tibernimmt Aktiven und Passiven der
erloschenen Firma «Giuseppe Faoro», in Chur. Die Firma erteilt Einzelprokura

an Antonio Faoro, von Arvigo, in Chur. Mereerie und Bonneterie.
Steinbruchstrasse 26.

10. Oktober 1946. Mechanische Werkstätte, Zentralheizungen usw.
Emil Thurnherr, in Klosters, mechanische Werkstätte, Zentralheizungen
und sanitäre Anlagen (SHAB. Nr. 136 vom 13. Juni 1944, Seite 1331).
Diese Firma ist infolge Todes des Inhabers erloschen.

10. Oktober 1946.
Bäu- und Betriebsgenossenschaft für das Eisstadion St. Moritz, in StMoritz
(SHAB. Nr. 259 vom 5. November 1935, Seite 2722). Die Genossenschaft
hat in ihrer Generalversammlung vom 26. September 1946 ihre Auflösung
beschlossen. Die Liquidation wird unter der Firma Ban- und Betriebsgenos-
senschatt für das Eisstadion St. Moritz in Liq., durch den Liquidator Peter
Kasper, von Pontresina, in St. Moritz, durchgeführt. Er zeichnet einzeln.
Die Unterschriften der bisherigen Vorstandsmitglieder Peter Conrad, Anton
R. Badrutt, Mathias Sehmid, Franz Konrad Naegeli, Dr. Willi Suter, Conrad

Manz, Hans Badrutt, Marius L. Martin, Moritz Andreossi, Hans Bon und
Christian Uli sind erloschen.

10. Oktober 1946.
Aktiengesellschaft Parksanatorium vorm. Sanatorium Turban, in Davos-
Platz (SHAB. Nr. 25 vom 31. Januar 1944, Seite 252). Aus dem
Verwaltungsrat ist Dr. Adolf Albert ausgeschieden. Neu wurde in den
Verwaltungsrat gewählt Dr. Nikolaus Stlffler, von und in Davos. Er führt die
Unterschrift nicht.

Aargau — Argovie — Argovla
10. Oktober 1946. Zigarren.

Werner Amsler, in Rheinfelden. Inhaber dieser Firma ist Werner
Amsler, von Densbüren, in Rheinfelden. Zigarrengeschäft, Detail- und
Engrosverkauf. Marktgasse 92.

10. Oktober 1946. Bäckerei-Konditorei.
Ernst Bertechi-Hürlimann, in Rheinfelden. Inhaber dieser Firma ist
Ernst Bertschi-Hurlimann, von Dilrrenäsch, in Rheinfelden. Bäckerei-Konditorei.

Bahnhofstrasse 182/183.
10. Oktober 1946. Bäckerei.

HS. Kündig, in A a r b u r g. Inhaber dieser Firma ist Hans Kündig, von
Hittnau (Zürich), in Aarburg. Bäckerei. Oltenerstrasse 139.

10. Oktober 1946. Ofenbau, Plattengeschäft.
AdL Brogli, in Kleindöttingen, Gemeinde Böttstein, Inhaber dieser Firma
ist Adolf Brogli, von Wittnau, in Kleindöttingen, Gemeinde Böttstein.
Ofenbau- und Plattengeschäft In Kleindöttingen. (Eintragung von Amtes
wegen gemäss Verfügung der kantonalen Aufsichtsbehörde vom 24.
September 1946).

11. Oktober 1946.
Landwirtschaftliche Genossenschaft Mini, in Mnri (SHAB. Nr. 288 vom
9. Dezember 1943, Seite 2732). Karl Frey (Vizepräsident) ist infolge Todes
aus dem Vorstande ausgeschieden; seine Unterschrift ist erloschen. Zum
Vizepräsidenten wurde ernannt der bisherige Beisitzer Albert KUng, von
Aristau, in Aristau-BirrL Zeichnungsberechtigt sind Präsident, Vizepräsident
und Aktuar kollektiv zu zweien; der Verwalter führt Einzelunterschrift.

11. Oktober 1946.
Konsumverein Baden, in Baden, Genossenschaft (SHAB. Nr. 127 vom
2. Juni 1944, Seite 1234). Als neues Mitglied des Verwaltungsrates wurde
gewählt: Arnold Bachofen, von Nänikon, Gemeinde Uster, in Baden; er
führt Kollektivunterschrift. Die Unterschrift des bisherigen Verwalters
Ernst Sigg ist erloschen. Zum neuen Verwalter mit Kollektivunterschrift
wurde ernannt: Emil Heid, von Ramlinsburg (Basel-Land) und Winterthur, in
Baden. Alle Unterschriftsberechtigten zeichnen kollektiv zu zweien.

11. Oktober 1946. Käserei, Schweinehaltung.
B. Wey & Söhne, in Sins, Käserei mit Schweinehaltung (SHAB. Nr. 211

vom 11. September 1925, Seite 1549). Diese Gesellschaft hat sich aufgelöst,
und die Firma ist nach durchgeführter Liquidation erloschen.



I5.X. 1946 No 241 — 3009

\ - Tess In — Tessin — Ticino

Ufficio di Lugano

7 ottobre 1946. Prodotti per la preparazione di pavimenti, ecc.
Maston S. a g. I., con sede a Melano. In conformity all'atto autentico
ed agli statuti del 20 settembre 1946 d stata costituita sotto questa ragione
sociale una societä e garanzia limitata avente per iscopo la fabbricazione,
la vendita e la messa in opera di prodotti destinati alia preparazione di
pavimenti, sottofondi, rivestimenti e simili, segnatamente lo sfruttamento
del brevetto svizzero N° 236553 che il socio Fernando Ortelli ha apportato
alia societä, nonchc la produzione, la vendita e la posa di preparati ana-
loghi. 11 capitale sociale e di 20 000 fr. I soci sono: Francesco Tettamanti,
fu Francesco, da Bcrzona, in Bissone, con una quota sociale di 15 000 fr.,
e Fernando Ortelli, di Carlo, da cd in Balcrna, con una quota sociale di
5000 fr. Lc quote sociali sono state interamcnte liberate mediante con-
ferimenti in natura. 11 socio Fernando Ortelli ha apportato il brevetto
svizzero principalc N° 236553 al quale d stato conferito il valore di 5000 fr.
e Franeesco Tettamanti ha conferito alia societä un inventario in macchi-
nario e mercc aeccttato al prezzo di 15 000 fr. Per gli importi di cui sopra
i soci hanno ricevuto rispettivamente una quota di 5000 fr. e 15 000 fr.
Le pubblicazioni sociali sono fatte sul Foglio ufficiale del cantone Ticino,
salvo quelle che devono essere obbligatoriamente fatte sul Foglio ufficiale
svizzero di commercio. Unico gerente con firma individuale e Francesco
Tettamanti, fu Francesco. Recapito: Casa Cremonini Aldo e Costante.
Via Principalc.

8 ottobre 1946. Apparccchi radio.
Sormanl Alberto, in Lugano. Titolare e Alberto Sormani, di Francesco,
di nazionalitä italiana, domiciliato a Massagno. Commercio e riparazioni
apparecchi radio. Via L. Ariosto (casa Fratelli Bernasconi).

9 ottobre 1946.
Colonia Climatica Estiva Luganese, in Lugano, assoeiazione (FUSC.
del 21 aprile 1928, n° 92, pagina 888). Ernesto Pelloni ha cessato di essere
presidente dell'associazione e di conseguenza ccssa il suo diritto alia firina
sociale. Nuovo presidente 6 Abbondio-Teucro Isella, da Morcote, in Lugano,
il quale firmerä collettivamente col segretario Rizicro De Lorenzi.

9 ottobre 1946. Cereali, pellarai.
Ciel S.A., in Lugano, societä anonima (FUSC. del 24 agosto 1938, pagina
1861). La firnia di Walter Meyerhans, procuratore, 6 estinta.

9 ottobre 1946. Albergo.
F. Meister Societä Anonima, con sede a Paradiso, esercizio di albergo
(FUSC. del 3 novenibre 1941, n° 258, pagina 2191). Con decisione asscni-
blcare in data 9 febbraio 1946, verbalizzata in forma di atto pubblico. sono
stati modificati gli statuti sociali alio scopo di una sisteniazione finanziaria.
II capitale soeiale di 60 000 fr. d stato completamente annullato a seguito
di perdite e ripristinato con nuovo capitale di pari importo. Le nuove azioni
sono liberate alia pari mediante compensazioni di crediti di maggior importo
a favore dei sottoscrittori come alle registrazioni contabili della societä.
L'attuale capitale soeiale di 60 000 fr., suddiviso in 60 azioni da 1000 fr.
eiascuna, nominative, risulta quindi ancora completamente liberato. Federico
Meister, defunto, non fa piü parte deH'amministrazione e di conseguenza d
estinto il suo diritto alia firma soeiale. Nuovo presidente del consiglio di
amministrazione d l'amrainistratore giä in carica Federieo Leclerc-Meister,
da ed in Ginevra.

Dislrello di Mendrisio
9 ottobre 1946. Spedizioni, ecc.

Jadran s. a g. 1., in Chiasso. Sotto questa denominazione d stata costituita
una societä a garanzia limitata avente per iscopo la gerenza di una casa
di spedizioni terrestri e marittime, commissioni e rappresentanze ed in
genere qualsiasi altra attivity inerente alle spedizioni intcrnazionali. L'atto
di costituzione e gli statuti sono di data 8 ottobre 1946. II capitale soeiale
d di 20 000 fr., suddiviso in quattro quote da 5000 fr. cadauna rispettivamente

assunte dai soci: Luigi Arnaboldi, fu Natale; Arrigo Arnaboldi,
di Luigi; Leone Beltramini, di Eugenio, tutti cittadini italiani, domiciliati
a Como (Italia), e Raffaello Marzocchi, fu Francesco,cittadino italiano,
in Lugano. Le pubblicazioni avvengono a mezzo del Foglio ufficiale svizzero
di commercio. La gestione degli affari sociali d affidata ad un consiglio
di gerenza composto da tutti e quattro i soci i quali firmeranno, singolar-
mcntc il socio Raffaello Marzocchi e collettivamente a due gli altri tre
soci Luigi Arnaboldi, Arrigo Arnaboldi e Leone Beltramini. Recapito:
Corso San .Gottardo 20.

10 ottobre 1946 Merci di gencri diversi.
Fratelli Chiesa, in Chiasso. Edgardo e Renzo Chiesa, di Giuseppe, en-
trambi da od in Chiasso, e Tiziano Chiesa, di Giuseppe, da Chiasso, in Ba-
lerna, hanno costitulto, sotto tale denominazione, una societä in nome col-
lettivo con inizio con la bus inscrizione nel registro di commercio. Rappre-
sentanze di merci di generi diversi Via Soldini 8.

11 ottobre 1946. Trasporti, rappresentanze, ecc.
Escher A Zuilan, in Chiasso, agenzia di trasporti « Sud Express», viaggi
c rappresentanze di merci di diversa natura (FUSC. del 7 febbraio 1946,
n°31, pftgina 417). La society d sciolta. La liquidazione essendo terminata,
la ragione soeiale d cancellata.

Waadt — Vaud — Vaud

Bureau de Chdleau-d'Oex (district du Pays-d'Enhaul)
Ier octobre 1946. Eaux gazeuses, sirops, etc.

Philippe Bumand, ä Chäteau-d'Oex. Le chef de la raaison est Emile-
Philippe Burnand, de Vulliens, ä Chäteau-d'Oex. Fabrication d'eaux gazeuses
et sirops; commerce de boissons en tous genres.

Bureau de Lausanne

10 octobrc 1946. Machines pour chocolaterie, etc.
Charles Paillard, succ. de Paillard et Benolt, ä Lausanne, machines pour
chocolaterie, etc. (FOSC. du 6 avril 1946, page 1062). Nouvelle adresse:
avenue de la Gare 9.

10 octobre 1946. Marchandiscs de diverse nature.
Thomas Anderes, ä Lausanne. Le chef de la maison est Thomas Anderes,
allid Versel, de Sulgen (Thurgovie), ä Lausanne. Commerce, representation,
importation, exportation de marchandiscs et articles de diverse nature. Avenue
William-Fraisse 6.

10 octobre 1946.
Fabrique de poupdes Claudy S. A. (Puppenfabrik Ciaudy A. G.), ä P u 11 y.
Suivant acte authentique et Statuts du 4 octobre 1946, il a dtd constitud,
sous cette raison soeiale, une socidtd anonyme ayant pour but la fabrication,

la vente, l'exportation et l'importation de poupees en tous genres et de tous
articles rentrant dans son proeddd de fabrication. Elle se propose d'acqudrir
un immeuble sis ä Pully, avenue des 2 Ponts 9 et 10, d'une surface totale
de 875 m2 pour le prix de 40 000 fr. Le capital social est de 50 000 fr., divisd
en 100 actions nominatives de 500 fr., entidrement libdrees par 49 500 fr.
en apports et 500 fr. en espdees. Alfred Roth et Ami Garin font apport ä la
socidtd d'un ensemble de biens dvalue Selon inventaire et convention d'ap-
ports du 4 octobre 1946 annexes ä l'acte de constitution ä la somme de
49 500 fr. Cet apport est acceptd pour ce prix et payd par remise aux appor-
teurs de 99 actions nominatives de 500 fr., entidrement liberees. Les
publications se font dans la Feuille officielle suisse du commerce. Les actionnaires
sont convoquds par lettres recommanddes. La socidtd est administree par
un conseil de 1 ä 3 membres. Sont nommds administrateurs avec signature
collective: Alfred Roth, de Wattwil (St-Gall), president, et Ami Garin, de
Ste-Croix, les 2 ä Pully. Bureau: avenue des 2 Ponts 9 et 10 (dans les locaux
de la soeiete).

10 octobre 1946. Machines, outils, etc.
AMCO S.A., ä Lausanne, achat et vente de machines, outils, etc.
(FOSC. du 25 mars 1946, page 921). Suivant proccs-verbal authentique de
son asscmblde gdnerale du 5 octobre 1946, la socidtd a ddcidd: 1° de
converts les 550 actions nominatives privildgides de 100 fr., composant partie
du capital social en 55 actions ordinaires au porteur de 1000 fr., entidrement
libdrdes; 2° de reduire au sens de-Particle 735 C. O. le capital social de
150 000 fr., par la reduction de la valeur nominale de chacune des 150 actions
ordinaires au porteur de 1000 fr. ä 1 fr.; 3° de convertir les 150 actions
ordinaires au porteur de 1 fr., composant le capital rdduit en 150 actions
privildgides quant ä l'attribution d'un dividende d'un montant dgal ä celui
accordd aux actions ordinaires. Ces 150 actions privildgides de 1 fr. sont
nominatives; 4° de porter le capital social de 150 fr. ä 150 150 fr. par
l'dmission de 150 actions ordinaires de 1000 fr. au porteur, entidrement
liberdcs cn compensation de erdance; 5° de modifier les statuta en eonsd-
quence. Le capital social entidrement libdre est de 150 150 fr., divisd en
150 actions ordinaires au porteur de 1000 fr. et en 150 actions privildgides
nominatives de 1 fr. L'administrateur Sdverin Niederöst est ddmissionnaire
et sa signature radide.

10 octobre 1946. Garage, etc.
W. Obrist, ä Lausanne. Le chef de la maison est Willy-Walter Obrist,
allid Wuarchoz, de Riniken (Argovie), ä Lausanne. Garage pour automobiles
et atelier de rdparations. Rue AloTs-Fauquex 116.

10 octobre 1946. Cafd-brassferie.
Paul Degen, ä Lausanne, exploitation d'un cafd-brasserie ä l'enseigner
«Cafd-Brasserie des Grandes Roches» (FOSC. du 13 aoüt 1927). La raison
est radide pour cause de ddeds du titulaire.

Bureau de Morges
9 octobre 1946.

Socidtd de Banque Suisse (Schweizerischer Bankverein) (Societä di Banca
Svizzera) (Swiss Bank Corporation), agence ä Morges (FOSC. du
21 janvier 1946), socidtd anonyme, avec sidge social ä Bäle. La signature
du directeur Louis La Roche est radiee.

Bureau de Moudon
10 octobre 1946. Boucherie chevaline.

Alexandre Estoppey-Ritter, i M o u d o n. Le chef de la maison est Alexandre
Estoppey, de Trey. ä Moudon. conventionnellement sdpard de biens de Madeleine,

nde Ritter. Boucherie chevaline. Rue Mauborget 46.

Bureau d'Yverdon
10 octobre 1946. Immeubles.

La Rosidre S.A., ä Yverdon, socidtd immobilidre (FOSC. du 17 juin 1943,
page 1372). Dans son assemblde extraordinaire du 13 juin 1946, cette socidtd
a ddcidd sa dissolution. La liquidation dtant terminde, la raison est radiee.

Genf — Gendve — Ginevra
19 aoüt 1946.

Bianchlsserie genevolse de cols Iddale S.A. (Genfer Kragen Wäscherei
Ideai A.G.), ä Gendve (FOSC. du 10 octobre 1942, page 2293). Suivant
procds-verbal authentique de son assemblde gdndrale du 13 juillet 1946,
la societe a dccidd: 1° de modifier sa raison sociale et son but social; 2° de

porter son capital social de 15 000 fr. ä 50 000 fr. par l'dmission de 70 actions
de 500 fr. chacune, au porteur, entidrement libdrdes par compensation
avec partie d'une crdance contre la socidtd; 3° d'adopter de nouveaux
Statuts mis cn harmonie avec les dispositions de la legislation actuelle.
Les faits anterieurement publids sont modifids sur les points suivants:
La socidtd prend comme nouvelle raison sociale: Elldsa. Elle a pour but
le blanchissage en gdndral, spdcialement le lavage de faux cols et manchettes,
ainsi que la fabrication de chemises, faux-cols, blouses portant la marque
ELLES et toutes opdrations se rattachant directement ou indirectement
au but principal. Le capital soeial, entidrement libdrd, est de 50 000 fr.,
divisd en 100 actions de 500 fr. chacune, au porteur. Les publications
de la socidtd seront faites dans la Feuille officielle suisse du commerce.
La socidtd est administrde par un conseil d'administration, composd d'un
ou de plusieurs membres. II n'est rien changd aux pouvoirs de l'administrateur

Pierre Folliet (inscrit).
30 septembre 1946.

Socidtd Flnancldre pour Valeurs Scandinaves en Suisse, ü Gendve, socidtd

anonyme (FOSC. du 24 avril 1946, page 1217). Suivant procds-verbal
authentique de son assemblde gdndrale du 16 septembre 1946, la socidtd
a modifid ses Statuts sur les deux points suivants: La societd prend comme
nouvelle raison sociale Socidtd de transactions financldres et commerdales
S.A. d-devant Socidtd Flnancldre pour Valeurs Scandinaves en Suisse.
Elle a pour objet toutes opdrations financidres, spdcialement les affaires
en titres et changes scandinaves, sans faire appel au public pour obtenir
des ddpöts de fonds, ainsi que toutes affaires commerciales d'importation,
d'exportation, de commission, de reprdsentation ou de transit avec tous
pays, concernant les produits manufacturds ou non. Le conseil d'administration

est composd d'Arthur Frisk, prdsident; Charles Pictet, seerdtaire,
actuellement domicilid ä Troinex; Albert Pasche; Henri Lenoir (tous ins-
crits), et Sven Sälen, de nationality suddoisc, ä Stockholm (Sudde). En
outre, Carlo Imfeid, de Samen (Unterwald-le-haut), ä Gendve, a dtd ddsignd
en qualitd de directeur. Les administrateurs et le directeur signent indivi-
duellement. Les pouvoirs des administrateurs Charles Pictet, Albert Pasche
et Henri Lenoir sont modifids en consdquence.
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Andere, durch Gesetz oder Verordnung zur Veröffentlichung im SHAB.
vorgeschriebene Anzeigen — Autres avis, dont la publication est prescrite

dans la FOSC. par des lois ou ordonnances

Antrag anl Allgemelnverblndllcherklänrag von weiteren Tenernngsznlagen
im Schreiner' nnd Olasergewerbe

(Bundesbcschluss vom 23. Juui 1943 über die Allgemeinverbludlicherklärung von Gesamt¬
arbeitsverträgen, Artikel 6 und 7; Vollzugsverordnung, Artikel 7)

Der Verband schweizerischer Schreinerineister und Möbelfabrikanten,
der Schwelzerische Bau- und Holzarbelterverband,
der Christliche Holz- und Bauarbeiterverband der Schweiz,
der Schwelzerische Verband evangelischer Arbeiter und Angestellter, und
der Landesverband freier Schweizer Arbeiter

sind mit dem Gesuch an die Bundesbebörde gelangt, es sei folgende Vereinbarung vom
27. September 1946 allgemeinverbindlich zu erklären:

1. Der Arbeiterschaft der Bau- und Möbelschrelnerclcn und der Glasereien werden
folgende neue Teuerungszulagen gewährt:

a) ab Datum der Allgcmeinverbindlicherklärung 6 Rp. pro Stunde, womit sich die
Gesamtzulage seit 1. September 1939 auf 72 Rp. pro Stunde erhöht;

b) ab 1. Januor 1947 8 Rp. pro Stunde, womit sich die Gesamtzulage seit 1. Sep¬
tember 1939 auf 80 Rp. erhöht.
2. Die Auszahlung der Teuerungszulagen erfolgt zahltagswclse.
3. Die von den Berufsverbänden eingesetzte paritätische Kommission im Schreinergewerbe

kann Kontrollen Ober die Einhaltung der allgemeinverbindlich erklärten
Bestimmungen durchführen. Für den Geltungsbereich des Gesamtarbeitsvertrages für
das Holzgewerbe und das Glasergewerbe im Kanton Basel-Stadt finden die Kontrollen
gemäss den gesamtarbeitsvertraglichen Bestimmungen durch das Einigungsamt nnd
durch das vertragliche Schiedsgericht statt.

Bei festgestellter Nichtbezahlung der allgemeinverbindlich erklärten Teuerungszulage
hat der Meister den Arbeltern diese sofort In vollem Umfange nachzuzahlen. Ueberdles
hat er 25% der geschuldeten Lohnsumme an die Zentrale paritätische Berufskommission
des Schreiner- und.Glasergewerbes, Zürich (Postscheckkonto VIII 3470) zu entrichten.
Zum Inkasso und wenn nötig zur rechtlichen Geltendmachung des vorerwähnten Betrages
von 25% sind die vertragschllessenden Verbände berechtigt, welche diesen für die
paritätische Berufskommission als Anspruchsberechtigte einziehen. Die eingehenden Beträge
sind zur Deckung der Kosten der Allgemeinverbindilcherklärung sowie für die Kontrollen
Ober die Einhaltung der allgemeinverbindlich erklärten Bestimmungen zu verwenden.

a) Die Allgemcinverbindllchkelt soll sich auf das Gebiet der Kantone Zürich, Bern
(ausgenommen die Amtsbezirke Courtelary, Delsberg, Frelbcrgen, Münster, Neuenstadt

und Pruntrut), Luzcrn, Url, Schwyz, Obwalden, Nldwalden, Glarus, Zug,
Solothurn, Basel-Stadt, Basel-Land, Schaffhausen, Appenzell A.-Rh., Appenzell
I.-Rb., St.Gallen, Graubünden, Aargau, Thurgau und Tessin erstrecken.

b) Die Allgemelnverbindllchkeit soll nicht zur Anwendung kommen auf Arbeiter In
Betrieben, die dem Bundesratsbeschluss vom 10. Juli 1945 betreffend die
Allgemeinverbindlicherklärung eines Gesamtarbeitsvertrages für die schweizerische Engros-
Möbelindustrie unterstehen.

c) Sie soll ferner nicht zur Anwendung kommen auf Schreinerei- und Glasereiarbeiter,
die in Anstalten, Hotels oder Betrieben der Industrie ausserhalb des Schreinerund

Glasergewerbes sowie In gemischten Betrieben, die keine Schreinerarbelten
direkt oder indirekt auf dem Markte anbieten, beschäftigt werden.

d) Die vereinbarte Teuerungszuloge soll im übrigen für alle gelernten und ungelernten
Schreinerei- und Glasereinrbeiter gelten, mit Ausnahme der Lehrlinge.

e) Die Allgemeinverbindlicherklärung soll mit der amtlichen Veröffentlichung in Kraft
treten und bis 31. Dezember 1947 dauern.

Ailfälilge Einsprüchen gegen diese onbegehrte Allgemelnverblndllrherklärung sind
dem Bundesamt für Industrie. Gewerbe und Arbelt In schriftlicher Form und mit einer
Begründang verseben Innert 14 Togen vom Datum dieser Veröffentlichung an einzureichen.

Bern, den 15. Oktober 1946. (AA 263)

Bundesamt für Industrie, Gewerbe nnd Arbelt.

Domanda dl conferimento del carattere obbligatorio generale a nnove
indennitä dl rlncaro convennta nel mestlere del falegname e del vetraio
(Decreto federale del 23 giugno 1943 conceruente 11 conferimento del carattere
obbligatorio generale al contrattl collettivi di lavoro, urticoll 6 e 7; regoiamento d'csecuzlone,

artlcolo 7)

La Federazione del padroni folegnami e del fabbrlcanti dl moblll,
la Federazione del lavoratorl edül e del legno della Svlzzera,
la Federazione svlzzera del lavoratori crlstlanl del legno e dell'arte edllizla,
l'Assoclazione svlzzera degll operal e degll Implegati protestantl e
l'Unlone slndacale degli operal svizzcrl Indlpendentl

nanno lnoltrato all'autorltä federale una domanda Intesa a far attrlbulre dal Conslglio
federale Q carattere obbligatorio generale alia seguente convenzione conclusa II 27 set-
tembre 1946.

1. Tuttl gll operal falegnaml costruttori, folegnami di mobil) e vetrai rlceveranno
le seguenti indennitä dl rtnearo:

a) daJIa data del conferimento del carattere obbligatorio generale un aumento del-
l'indennitä di rlncaro dl 6 centesiml all'ora. L'indennttä complesslva di rlncaro
ammonta cosl, a contare dal 1° settembre 1939, a 72 centesiml all'ora;

b) dal 1° gennalo 1947 un nuovo aumento di 8 centesiml all'ora, dl modo che Finden*
nltä complesslva ammonterä, a contare dal 1° settemhre 1939, a 80 centesiml all'ora.
2. Le Indennltä dl rlncaro saranno versate con la paga.

3. La commisstouc paritctica Istituita dalle rispcttlve assoclazlonl professional!
nel mesticre del falegname pnö eseguire controlll circa l'appllcazlone delle dlsposlzlont
dichiarate d'applicazione obbligatorio generale. Per il campo di applieazione del
contrario collettlvo di lavoro nei mestlerl del falegname c del vetraio nel cantone dl Basilea-
Glttä, i controlll souo esegulti conformemeute alle disposlzioni del contratto collettlvo
di lavoro dall'Ufflclo di coucillazionc c dal Tribunale arbitrate prevlsto dal contratto,

Se consta che il datore di lavoro non ha versato le Indennitä dichiarate d'applicazione

obbllgatorla generale, questo riparerä lmincdlatamente e in pieno l'omlsslone;
inoltre verserä alia commlsslone parltetlca centrale nel mestlere de! falegname e del
vetraio (conto chäques postall VIII 3470) 11 25% della somma dovuta. Le associazlonl
contraenti sono autorizzate a incassare gll Import! menzionatl del 25% e, se necessarlo,
a esigerne In via legale l'esazlone; esse II riseuotono per la commlsslone parltetlca avente
dlritto agli stessi. L'importo Incassato servlra a coprire le spese della dichlarazloue dl
carattere obbligatorio generale come pure del controllo suil'osservanza dclle clausole
dichiarate d'applicazione obbllgatorla generale.

a) II- conferimento del carattere obbligatorio generale sl appllcherä sul terrltorlo del
canton!; Zurigo, Berna (eccettuatl I dlstrettl dl Courtelary, Delämont, Frenches
Montagnes, Moutler, Neuveville e Porrentruy), Lucerna, Url, Svitto, Uutervaldo-
Sottoselva, Untervaldo-Sopraselva, Glarona, Zugo, Soletta, Basllea-Cittä, Basllca-
Campagna, Sclaffusa, Appenzello esterno, Appenzello Interno, San Gallo, Grlglonl,
Argovia, Turgovla e Tlclno.

b) II conferimento del carattere obbligatorio generale non sarä appllcabile agil operal
che cadono sotto 1 termini del decreto del Conslglio federale del 10 luglio 1945 con-
cernente 11 conferimento del carattere obbligatorio geuerale al contratto collettlvo
dl lavoro per l'industrla svizzero dei mobili all'lngrosso.

e) Esso non sl applicherä Inoltre agli operal falegnaml e vetrai che sono occupatt in
tstltuti, alberghl o In aztende Industrial! che non appartengono al mestlere del falegname

e del vetraio come pure in aziende miste che non fornlscono sul mercato nessun
lavoro da falegname, nä dlrettamente nä Indirettnmente.

d) L'indennltä dl rlncaro convenuta sl verserä altrimentl a tuttl gll operal folegnami
e vetrai, quallflcatl e non qnallficatl, eeeezione fatta degll apprendlstl.

e) n conferimento del carattere obbligatorio generale entrerä In vlgore II gtorno della
pubbllcazlone del rispettlvo decreto s avrä effetto flno al 31 dicembre 1947.

Le eventual! opposizlonl contro quosta domanda deiono essere Inoltrote per Iserttto
debltamente motivate all'Ufflelo federale dell'indnstrla, delle artl e mestlerl e del lavoro
entro 14 glornl dalla data della presente pubblleazlone.

Berna, 11 15 ottobre 1916. Ufflcio federale dell'lndustrla,
delle artl e mestlerl e del lavoro.

Schweizerisches Textil-Syndikat in Liquidation, Zürich

Llquldatlons-Schuldenruf gemäss Artikel 913, 742 und 745 OR.

Dritte Veröffentlichung
Mit Zustimmung des Eidgenössischen Volkswirtschaftsdepartements hat

die Generalversammlung vom 2. Juli 1946 beschlossen, dass das Textil-
Syndikat auf den SO. September 1946 in Liquidation tritt Gemäss Artikel 58
des ZGB. und Artikel 742, 745 und 913 des OR. werden sämtliche Gläubiger
des Syndikates aufgefordert ihre Forderungen bis zum 81. Oktober 1946
beim Schweizerischen Textil-Syndikat in Liq., Bahnhofstrasse 57 a, Postfach
Fraumünster, Zürich, anzumelden. (AA. 2541)

Z U r i o h den 1. Oktober 1946.

Schweizerisches Textil-Syndikat in Liq.

Compagnie du chemin de fer Aigle— Ollon—Monthey

Conformßment aux dispositions de l'ordonnance du Conseil fßdöral sur
la comraunautö des cröanciers dans les emprunts par obligations, du 20 f6-
vrier 1918, et de l'arrßtö du Conseil födöral du 1er octobre 1935 complßtß par
l'arrßtö du 19 döcembre 1941, les porteure d'obligatlons de l'emprunt hypo-
thßcaire 1er rang, 4)4 %, du 17 juillet 1907, sont convoqußs par les prßsentes
pour le mercred! 6 novembre 1946, h 15 h. 30 (liste de presence ä 15 h.), ä
I'Hötel de vllle d'Algie en une

assemble

qui, sous la prßsldence du soussignß, aura & se prononcer sur la proposition
SHivante:

«La compagnie döbitrice pale & ses obligatair6s le 50% de la valeur
de l'emprunt, soit 125 fr. par titre, et re$oit quittance pour le solde.»

Les obligataires qui entendent prendre part ä l'assemblße et n'auraient
pas d6jä dßposß leurs tltres en vue de l'assemblße du 28 mai 1946 sont
invitßs ä le faire Jusqu'au samedl 2 novembre 1946, auprfes de la SocI£t£ de
banque Suisse ä Lausanne ou de son agence ä Aigle qui leur remettront en
ßchange la carte de lögitimation nöcessaire pour prendre part ä la d61ib6ra-
tion. Une procuration 6crite est n£ce6saire pour representor un obligatalre
ä l'assemblöe. Des formules de procuration seront fournies par les banques,

Lausanne, le 7 octobre 1946. (AA. 265')
Le Juge federal d£16gu£: Pometta.

Sparkasse der Stadt Zürich
Aktiven Monatsbilanz per SO. September 1946 Passiven

Fr. Ct. Fr. Ct.
Kasse, Giro- und Postscheckguthaben 5 694 480 42 Spareinlagen

Hypotheken auf eigenen Liegenschaften
94 775 090 33

Coupons 2 810 75 1 600 000
Baukendebitoren a\jf Sicht 1 384 334 45 Sonstige Passiven 2 365 668 51
Wechsel 2 850 000 — Reserven 9 108 867
Vorschüsse auf kurze Zeit 8 670 —
Darlehen mit Deckung

davon gegen hypothekarische Deckungi Fr. 96000,—
107 550 —

Hypothekaranlagen 66 063 367 (AG. 85)
Wertschriften 26 101 836 85
Bankgebäude 3 752 974 95
Andere Liegenschaften 680 000 —
Sonstige Aktiven 1 203 601 42

107 849 625 84 107 849 625 84



\

15. X. 1946 N« 241 — 3011

Aktiven
Tllka, Tilgnngskastte für Ban- und Hypothekarkredite AO., Zürich

Hllan» per 81. Dezember 1945 Passiven

Fr. Ct.

Kassa 20 091 64
Postscheck 11 876 73
Bankendebitoren 36 961 20
Wertschriften 105 600 —
Darlehen aus Zuteilungsmitteln 1 598 161 35
Zwischenkredite 41846 30
Andere Hypothekardarlehen 630 691 15
Debitoren 456 473 71
Baukredite 971 375 65
Kapitalzuschläge 18 781 10
Vorschüsse 65 047 73
Guthaben in eigenen Verträgen 4 845 —
Mobilien 26 323 40
Liegenschaften 82 676 82
Zu amortisierende Verwendungen:

a) Emissionsspesen und vorausbezahlte Provisionen 17 472 50
b) Ausgleich für Eventualverpflichtungen 13 957 —

Sonstige Aktiven 1647 10

(AG. 88)

Geleistete Kaution gemäss Art. 5 VKW, Fr. 5000.—
4 103 828 38

Hypotheken auf eigenen Liegenschaften
Bankenkreditoren
Kreditoren
Guthaben der Kreditnehmer

In Kreditverträgen mit Guthaben von mindestens
20% der Vertragssumme

übrige noch nicht zugeteilte Kreditnehmer
In zugeteilten Kreditverträgen

Technische Reserven»
a) Zinsreserve
b) Rückstellung auf Kapitalzuschläge
cj Anpassungsreserve
d) Verwaltungskostenreserve

Rückstellungen
Sonstige Passiven
Aktienkapital
Ordentliche Reserve
Obligationen
Andere fremde Gelder
Saldo der Gewinn- und Verlustrechnung

Kautionsverpflichtung Er. 5000.—

Aufwand Gewinn« and Verlastreehnung per Sl. Dezember 1945

Zinsen an Kreditnehmer
• Andere Passivzinsen
Zuwendung an die Zinsreserve
Verzinsung der Anpassungreserve
Kassabehörden una Personal
Geschäfts- und Bureau-Unkosten
Steuern und Abgaben
Rückstellungen und Abschreibungen
Gewinn-Saldo:

Vortrag per 1. Januar 1945
Reingewinn pro 1945

Er. 691.11
» 7 244.69

Fr. Ct.

23 518 75
84 063 45

1267 75
662 25

54117 95
39 011 84

6 537 35
15 596 90

• 7 935 80

232 712 04

Vortrag aus Gewinn- und Verlustrechnung 1944
Zinsen von Darlehen aus Zuteilungsmitteln
Andere Aktivzinsen
Verwal tungskostenanteile
Entnahme aus der Anpassungsreserve i

a) ordentliche
b) ausserordentliche

Entnahme aus der Zinsreserve
Entnahme aus Rückstellungen
Ertrag der Wertschriften
Ertrag der eigenen Liegenschaften
Verschiedenes

Fr. Ct.

55 087 55
1 424 973 60

128 791 93

700 046 40
5 690 95

12 848 85

33 847 05
24 702 95

7 253 95
9 772 —

75 509 90
6 774 80

375 000 —
60 000 —

498 455 —
677 137 65

7 935 80

4 103 828 38

Ertrag
Fr. Ct.

691 11
67 802 20

105 365 58
4240 —

1 130 90
246 80

3 964 80
6 500 —

122 50
5 635 60

37 012 55

£32 712 04

Bestand an KredltvertrXgen per 91. Dezember 1945

Mindestleistung noch nicht erreicht
Mindestleistung erreicht

Anzahl
3

96

Vertrags!ummen
50 000.—

1 350 500.—
99 1400 500.—

Zugeteilt 134 3 646 400.—
233 5 046 900.—

Gekündigte Verträge 1 600 000.—

Kreditverträge überhaupt 234 5 646 900.—

Feldmülile AO., Rorschach
Aktiven Bilanz per 1. Juni 1946 Passiven

Kr. Ct Fr. Ct
Immobilien: Aktienkapital 5 000 000 —

Fabrikgebäude 2 923 000 — Reserven 770 000 —
Wohnhäuser 1 005 000 — Kreditoren 9 451 808 10
Liegenschaften 348 941 30

Maschinen und Einrichtungen 3 097 000 —
Mobilien, Utensilien und Werkzeuge 163 000 —
Rohmaterial, Halb- und Fertigfabrikate 3 963 916 44
Wertschriften und Beteiligungen 81 341 90
Debitoren: Kunden und Diverse 957 943 65

Banken 407 984 55
Wechsel 15 154 10
Postscheck 15 696 80
Kassa 15 491 54
Gewinn- und Verlust» Verlustvortrag 2 227 337 82

15 221 808 10 15 221 808 10

Soll Gewinn» und Verlnstreehnang per 1. Janl 1946 Haben

Fr. Ct Fr. Ct.

Verlustvortrag 2 571 469 95 Geschäftsertrag 4 980 418 44
Generalunkosten 1 907 037 22 Verlust aus Vorjahr Fr. 2 571 469.95
Zinsen 504 639 77 Gewinn per 1945/46 » 344 132.13 2 227 337 82
Personalfürsorge 400 000 —
Abschreibungen:

auf Fabrikgebäude 279 287 67
auf Wohnhäuser 90 500 —

(AG. 87)auf Maschinen und Einrichtungen 1 399 347 90
auf Mobilien, Utensilien und Werkzeuge 42 974 75
auf Diverse 12 499 —

7 207 756 26 7 207 756 26

Aktiven
Schweizerische Hagel-Versichernngs-Oeseilsehaft, Zürich

Bilanz aal 81. Dezember 1945 Passiven

Fr. Ct

14 259 710
230 000

75 000
180 000

81 494 05

14 826 204 05

Wertschriften:
Obligationen und Pfandbriefe

Schuldbuchforderungen
Hypothekarische Anlagen
Grundstücke
Guthaben bei Banken, Postscheck, Kassa

Zürich, den 11. Januar 1946.

(?G. SB)

Gesellschaftskapital:
Gesetzlicher Reservefonds

Technische Rückstellungen für eigene Rechnung:
Andere technische Rückstellungen, Rückversicherungsreserve

Kautionen
Gewinn

Fr. Ct

10 639 626 72

2 136 716 _
27 069 50

2 022 791 83

14 826 204 05

Schweizerische Hagel-Versicherungs-Gesellschaft
Der Direktor: Fäh.
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Mitteilungen - Communications - Comunicazioni

Wirtschaftsbeziehungen mit Deutschland

Wie bereits gemeldet, hat sich eine kleine Wirtschaftsdelegation nach
Berlin begeben, um die Grundlagen für die Wiederaufnahme der Wirtschaftsbeziehungen

mit der britischen und amerikanischen Besetzungszone in
Deutschland zu schaffen. Die Verhandlungen mit den zuständigen
Besetzungsbehörden führten zum Abschluss zweier getrennten Vereinbarungen.

Es besteht nunmehr die Möglichkeit des Abschlusses von Import-
und Exportgeschäften zwischen Schweizerfirmen und den zuständigen
Besetzungsbehörden; es sind dies in der amerikanischen Zone das OMGUS
(Office of Military Government for Germany [US.]) in Berlin, und in der
britischen Zone die Control Commission for Germany (British Element),
Commerce Branch, in Minden. Die Bezahlung erfolgt über zwei separate
Konten, welche zugunsten der genannten Besetzungsbehörden bei der
Schweizerischen Nationalbank in Zürich errichtet werden. Der Gegenwert
der Warenlieferungen nach der Schweiz steht den Besetzungsbehörden zum
Bezug schweizerischer Waren zur Verfügung. Die Einfuhr nach Deutschland

wird von den Alliierten jedoch auf lebenswichtige Nahrungsmittel und
Rohstoffe beschränkt. Da die Schweiz zurzeit nicht in der Lage ist, solche
Waren in grösserem Ausmasse zur Ausfuhr zuzulassen, ist vorgesehen, dass
die britischen und amerikanischen Besetzungsbehörden über die
entstehenden Guthaben auch zum Einkauf von für Deutschland bestimmten
lebenswichtigen Waren aus Uebersee verfügen können.

Vorläufig ist ein direkter Kontakt mit den deutschen Finnen noch
nicht möglich; es besteht jedoch Aussicht, dass in absehbarer Zukunft
geschäftliche Korrespondenzen mit deutschen Firmen durch Vermittlung
der Post zugelassen werden, was gestatten wird, die Geschäfte direkt
anzubahnen, doch bleibt auch dann der Geschäftsbeschluss den Besetzungsbehörden

vorbehalten. Die Handelsabteilung erteilt Über das gegenwärtige
Vorgehen zur Geschäftsanbahnung Auskunft.

Sämtliche Zahlungen nach Deutschland unterliegen nach wie vor der
Pflicht zur Einzahlung an die Schweizerische Natiönalbank gemäss Bundes-
ratsbeschluss vom 26. Februar 1946 über den Zahlungsverkehr mit Deutschland.

Es darf mit Befriedigung festgestellt werden, dass durch diese neuen
Vereinbarungen nun auch mit der britischen und amerikanischen Besetzungszone

in Deutschland die notwendigen Voraussetzungen für die Aufnahme
der gegenseitigen Warenbeziehungen geschaffen wurden. Man wird aber
angesichts der in Deutschland gegenwärtig bestehenden Produktionsverhältnisse

zunächst mit einem bescheidenen Verkehr und einer längeren
Anlaufszeit rechnen müssen. 241.15.10.46.

Negotiations öconomlques avec 1'AlJemagne

Ainsi qu'il a ätä annoncä, une dälägation suisse s'est rendue ä Berlin
en vue de preparer la reprise des relations äconomiques avec les deux zones
d'occupation britannique et amäricaine en Allemagne. Les pourparlers qui
eurent lieu avec les autoritäs d'occupation compätentes ont abouti ä la
conclusion de deux arrangements. Des transactions d'importation etd'expor-
tation pourront dösormais fitre traitäes entre les maisons suisses et les auto-
ritäs d'occupation compötentes: 1'« Office of Military Government for
Germany (U.S.)», Berlin, dans la zone amäricaine, et la « Control Commission

for Germany» (British Element) Commerce Branch, Minden, dans la
zone britannique. Les paiements se feront par l'intermädiaire de deux comp-
tes distincts ouverts aupräs de la Banque nationale, siäge de Zurich, en
faveur des autoritös d'occupation präcitäes. La contre-valeur des marchan-
dises livräes ä la Suisse sera mise ä la disposition des autoritäs d'occupation
pour l'achat de marchandises suisses. Seules les denräes alimentaires et les
matures premi feres d'importance vitale seront admises par les Allies &

l'importation en Allemagne. Comme la Suisse n'est pas en meBure actuelle-
ment d'autoriser 1'exportation en grande quantity de pareilles marchandises,

les autoritäs d'occupation britannique et amäricaine pourront
disposer des avoirs cxistants aussi pour l'achat en faveur de 1'Allemagne de

produits de premiöre näcessitä en provenance des pays d'outre-mer.

Les maisons suisses ne pourront pas encore traiter directement avec les
maisons allemandes. On prdvoit cependant que les correspondances commer-
ciales avec les entreprises allemandes seront transmises par la poste dans un
proche avenir, ce qui permettra la conclusion directe d'affaires, sous reserve
de l'approbation des autoritäs d'occupation. La Division du commerce ren-
seignera les intäresBäs sur le processus actuellement en vigueur pour la
conclusion de marchds.

Les paiements ä destination de 1'Allemagne doivent dtre faits comme par
le pasBd ä la Banque nationale, conformdment ä l'arrdtd du Conseil fdddral
du 26 fdvrier 1946 relatif an service des paiements avec l'Allemagne.

On peut enregistrer avec satisfaction que ces nouveaux arrangements
crdent les bases ndcessaires ä la reprise de relations commerciales entre la
Suisse et les deux zones britannique et amdricaine en Allemagne. Vu les
conditions actuelles de la production dans ces pays, il ne pourra toutefois
s'agir au ddbut que d'un trafic modeste et la mise en ceuvre du nouveau
systdme d'dchanges ndcessitera un certain temps.

241. 15. 10. 46.

Relation! economiche con la Germania

Come giä comunicato, una piccola delegazione si d recata a Berlino per
creare le basi per la ripresa delle relazioni economiche con le zone d'occu-
pazione britannica e americana in Germania. Le negoziazioni con le com-
petenti autoritä d'occupazione condussero alia conclusione di due accordi
separati. Le ditte svizzere avranno ordunque la possibilitä di stipulare
degli affari di importazione e di esportazione con le autoritä competenti
d'occupazione, e ciod, nclla zona americana, con lo OMGUS (Office of
Military Government for Germany [U.S.]) in Berlino, e, nella zona britannica,

.con la Control Commission for Germany (British Element), Commerce

Branch in Minden. II pagamento sarä fatto su due conti separati, che
saränno aperti presso la Banca nazionale svizzera in favore delle predette
autoritä di occupazione. II controvalore delle merci fornite alia Svizzera
sarä messo a disposizione delle autoritä di occupazione per 1'acquisto di
merci svizzere. Gli Alleati limitano perö l'importazione in Germania alle
derrate alimentari e materie gregge d'importanza vitale. La Svizzera non
potendo permettere attualmcnte 1'esportazionc, su vasta scala, di tali
merci, d stato previsto che le autoritä britanniche c amcricane d'occupazione

potranno destinare gli averi che ne risulteranno anche all'acquisto, nei
paesi d'oltremare, di determinate merci vitali per la Germania.

Un contatto diretto con le ditte germaniche non d ancora possibile
per il momento; si prevede tuttavia che la corrispondenza commerciale
con ditte germaniche sarä ammessa in un prossimo avvenire per tramite
della posta, il che permetterä di awiare direttamente gli affari, la cui
conclusione d perö riservata alle autoritä d'occupazione. La Divisione del
commercio fornisce informazioni sulla procedura da seguirc attualmente
per awiare gli affari.

Tutti i pagamentl a destinazione dclla Germania saranno subordinate
come per il passato, all'obbligo del versamcnto alia Banca nazionale svizzera,
conformemente al decreto del Consiglio fcderale del 26 febbraio 1946 concer-
nente il regolamento dei pagamenti con la Germania.

£ lecito constatare con soddisfazione che con questi nuovi accordi si
creano anche con le zone d'occupazione britannica e americana in Germania
le premesse necessarie per lo scambio reciproco delle merci. Data tuttavia
le condizioni di produzione esistenti attualmente in Germania, si dovrä
contare in sull'inizio su scambi modesti e su termini alquanto lunghi.

241. 15. 10. 46.

Geaerelle Aasfnhrbewillipng für «Containers»

(Mitteilung der Handelsabteilung des EVD)

Für neue und gebrauchte «Containers» schweizerischer Herkunft, die
beladen oder zum Abholen von Waren vorübergehend ausgeführt werden,
besteht, gleich wie für Säcke, Fässer, Kisten und andere Verpackungsmaterialien

(siehe die Mitteilungen im Schweizerischen Handelsamtsblatt
Nr. 101 vom 2. Mai 1946 und Nr. 140 vom 19. Juni 1946) bis auf weiteres
eine generelle Ausfuhrbewilligung. Mit Bezug auf die Wiedereinfuhr der
«Containers» gelten die zollgesetzlichen Bestimmungen. Für «Containers», welche
aus irgendwelchen Gründen nicht mehr in die Schweiz zurückkehren, fällt
eine Bezahlung über die Abkommen über den Zahlungsverkehr grundsätzlich
ausser Betracht.

Gebrauchte ausländische «Containers», welche leer an den Absender
zurückgehen, bedürfen keiner» Ausfuhrbewilligung, wenn deren ausländische
Herkunft den Zollämtern nachgewiesen wird. 241. 15.10.46.

Aiterisation gönörafe d'exportation poor les «containers»

(Communlqul de la Division du commerce du DEP)

Comme c'eBt döjä le cas pour les sacs vides ainsi que pour les füts,
caisses et autres emballageB vides, neufs ou usagös (voir les eommuniquös
publlös dans la Feuille officielle suisse du commerce N° 101 du 2 mai 1946
et N° 140 du 19 juin 1946), une autorisation generale d'exportation est
ögalement accordöe jusqu'ä nouvel ordre ä l'ägard des «containers» d'origine
suisse qui Bont exportös temporairement, chargäs ou vides. Lee dispositions
douaniäres gönörales sont applicables ä la reimportation des containers. Le
palement des containers qui ne seront pas räirrtroduits en Suisse ne pourra
pas avoir lieu par la vole deB accords röglant le service deB paiements.

Les containers usagös, d'origine ätrangöre, qui sont renvoyäs vides ä
l'expäditeur, ne sont pas assujettis ä la formalitä du permis d'exportation,
si 1'origine 6trangöre des containers peut ötre prouvee au bureau de douane
do sortie. 241. 15.10.46.

Permesso generale d'esportazlone per I «containers»

(Comunleato dclla Divisione del commereio del DEP)

Come 6 giä il caso per i Bacchi vuoti nonchö per i fusti, le casse e altri
lmballaggi vuoti, nuovi o uBatl (vedansi i comunicati pubblicati nel Foglio
ufficiale svizzero di commercio N° 101 del 2 maggio 1946 e N° 140 del
19 giugno 1946), un permeBSO generale d'eBportazione 6 pure accordato, fino
a nuovo avviso, per 1 «containers» d'origine svizzera che vengono esportatl
temporaneamente, carichi o vuoti. Per quanto concerns la loro reimportations,

valgono le disposizioni vigenti in materia di legislazione doganale.
H pagamento dei «containers» che non vengono piü ritornati nella Svizzera
non poträ essere effettuato in base agli accordi buI regolamento dei
pagamenti.

I «containers» uBati, d'origine estera, che vengono ritornati vuoti alio
speditore, non sono soggetti al regime del permesso di esportazione Be si
puö provare agli ufüci doganali che sono d'origine straniera.

241. 15.10.46.

Schweizerischer Geldmarkt
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Le commerce extärlenr de la Salsse en septembre 1946

Comparativemcnt au mois d'aoOt, l'ichange des marchandlses enlre la Suisse et
l'itranger se caractirise ectte fois-ci par un liger recul des entries et nne avanee des ehlffres
de vaicur aux sorties. L'importation attelnt un montant de 255,1 millions de (ranes et
s'cst, dc ee fait, riduite de 10 millions de francs en ehlffre rond (—471 wagons de 10 t.),
au rcRard du mols pricidcnt. Durant le mime laps de temps, I'cxportatlon se ehiffre par
200,7 millions de francs, ce qui reprisente une augmentation de 19,4 millions. En l'occur-
rcnce, le mouvement contraire des quantltis et des valeurs, eonstati dans le seeteur des

sorties, provient de ee que nos envois ü l'itranger de marchandises lourdes de grande eon-
sommation relatlvement bon marchi (notamment les minerals de fer) ont iti plus mlnimes.
En comparaison des falbles risultats de septembre 1945, le volume de notre commerce
extirleur s'est en revanehe, sur toute la Ugne, considirablement diveloppi.

Evolution de notre balance eommereiale

Importations Exportation« Balance Valeur d'expor-
Pirlode Wagons do Valour en Wagons do Vaiour on + soide actll tation en %

10 1 million! 10 t millions -solde passif de ia vaienr
de lr. do (r. million! de fr. d'importation

1938 moyenne mensuelle 61 493 133,9 5 092 109,7 — 24,2 81,9
1945 moyenne mensuelle 12 171 102,1 1 468 122,8 + 20,7 120,3
1945 septembre 12 844 107,2 1 490 128,8 + 21,6 120,1
1946 aoüt 47 597 265,0 4 402 217,3 — 47,7 82,0
1946 septeinbre 47 126 255,1 3 967 236,7 — 18,4 92,8

1945 junvlcr/scptembre 62 269 585,3 11 578 1001,2 +415,9 171,1
1946 Janvler/septembre 392 173 2420,6 35 345 1874,0 —546,6 77,4

La diminution de l'exeident d'lmportatlon de notre baianee eommereiale, intervenne
par rapport au mols pricidcnt, est due k unc balssc des valeurs & l'importatlon ct 5 une
hausse de cclles k l'exportation. Parallilemcnt, le coefficient d'ichange (exportation en

pour-cent de l'importatlon) a augmenti d'une manlire eorrespondante et s'ilive actuelle-
ment fi 92,8 contre 82% en aoflt dernier.

Au cours des neufs premiers mois de 1946, nous avons lmporti plus de 390 000 wagons
dc 10 t., contre 62 000 wagons, en ehlffre rond, pendant la pirlode eorrespondante de
l'annie prieidente. Nous avons payi pour ces quantltis 2420,6 millions de francs, valeur
d'importation & laquelle s'oppose un rendement d'exportation de 1874 millions de francs.
De ee fait, notre commerce extirleur enregistre pour les mols de janvier k septembre 1946
unc passlvlti d'un montant de 546,6 millions de francs, tandls que pendant la mime pirlode
de 1945,11 accusalt un solde actlf de 416 millions de francs environ.

L'lndlee des prlx da commerce extirleur & l'importatlon s'lnscrlt cette fols-cl k 229,4
(1938 «* 100), marquant ainsi une petite avance (+ 1,8%) eomparatlvement au mois passi.
Ce sont les denrics alimentaires et les matiires fourragires, de mime que les matlires
premiires qui partieipent, en 1'oceurrenee, & cette augmentation de prlx, tandls que le malt
& brasser, le vin et le tabac sont lnfirieurs en prlx au mols d'aoflt icouli. En outre,
l'importatlon de produits fabriquis figure avee une diminution Inslgnlflante de prlx. Avee
257,5, l'indlee des prlx k l'exportation enregistre, pendant le mime laps de temps, une
ligire balsse. Parml les produits exportis, les fruits frals ainsi que le bitail de ferme et
d'ilevage sc earaetirlscnt enlre autres par des reculs de prlx important«, tandls que les
«ortlcs d'artleles finis n'ont que tris peu renchiri (+ 0,9%).

Importations
Notre importation, qui d'apris l'indlee quantitatif pondiri des valeurs (1938 100)

atteigriit en aoöt de cette annie le niveau d'avant-guerre, marque cette fois-ci, avee
94, un flichlssement de 6% environ au regard du mois pricident. Les trois grands groupes
de marehandises partieipent ä ee rceul; ee sont les matlires premiires (102 eontre 114 en
aoüt) qui ont le plus forteinent ritrogradi, tandis que les produits fabriquis enreglstrent
la plus petite perte de terrain (106 contre 109). En ee qui eonceme le seeteur des denries
alimentaires, l'importation n'a pas iti aussl forte et, avee 66, le ehlffre indice est infirieur
dc 5,7% au risultat du mois dernier. Ainsi, tandis que les matiires premiires et les

produits fabriquis dipassent d'apris l'indiee Iigirement le niveau de la derniire annie de
paix, les entries de denries alimentaires, prises dans leur ensemble, n'ont atteint en
revanche cette fois-ci que les deux tiers sculemcnt de l'importation normale d'un mois
d'avant-guerre.

Dans le domalie de ia brauche alimentaire, le froment accuse ee mols-ci une Importation
s'ilevant i 1020 wagons de 10 L (aoöt 1946: 1854 wagons), ce qui reprisente le plus

bas niveau enregistri depuls plus d'une annie. Les quanlitis de cette eiriale paniflablc,
importies actuellement correspondent k un quart environ seulement des besoins moyens
d'avant-guerre. En revanehe, le selgle marque — mime en comparaison des ehlffres de la
derniire annie de paix — un diveloppcment notable d'lmportatlon. Les arrivages d'orge
et d'nvoine ne se sont pas beaueoup modifiis par rapport au mois prieident, et les entries
dc mals sont eette fols-cl un peu plus de la moitli supirieures aux quantitis nigociies en
moyennc mensuelle de 1938. Du fait de la tendance saisonnlire, notre Importation de fruits
et de legumes frais s'est fortcment riduite, tandis que nos achats de raisins de table frais
ont doubli au regard du mols d'aoOt dernier. En ce qui concerne le sucrc crlstallisi, 1086
wagons de 101 ont iti didouanis k l'importation ce mois-ci, ce qui correspond ä peu pris
aux entries d'avant-guerre. En outre, nous avons encore rcfu du glucose et du sucre
Intcrvertl (30 wagons au total). Les ceufs et l'huile comestible se prisentent avee des ehlffres
d'lmportatlon plus ilevis, tandls que le beurre danols, dont les Uvralsons pendant le mois
pricident itaicnt encore remarquables, a pratlquement fait difaut cette fols-el. Nos
achats de vlns en föts 4 l'itranger se sont Iigirement divcloppis. En l'occurrenee, il con-
vient de relever qu'en temps normal, on constatalt ordinairement une avanee de noslmpor-
tations de vln d'aoOt ä septembre.

Dans le seeteur des matiires premiires pour l'lndustrle textile, les Importations actuel-
lcs de coton brut marquent une rigression eomparativement i aoüt icouli, tout en se
tenant, avee 226 wagons, eneore npproxlmatlvement au niveau d'avant-guerre. A eflti
do i'Egypte, le Brisll et ie Pirou miritent eneore d'itre eltis en tant que fournlsseurs
lmportants pour cette fibre. La lalne brute ainsi que la eellulose pour la fabrication de la
sole artlflclelle enreglstrent des risultats d'lmportatlon relatlvement ilevis, blen qu'itant
restis stntlonnalres comparativemcnt au mols pricident. Nos achats de lalne bruto ont
iti effectuis prlnclpalemcnt en Australle, en Argentine et dans l'L'nion Sud-Africalne.
Parml les matlires premiires pour l'lndustrle mitaliurgique, les entries de fer et d'acier
bruts, de fers commerelanx pour I'Industrie du bfltlment et des machines, ainsi que de tiles
do fer ont gagni du terrain pendant lo mime laps do temps et s'lnserlvent tris nettemcnt
au-dessus des Importations mensnelles moyennes de 1938. En revanehe, les arrivages de
pyrites, de eulvre brut, d'alumlne ealcinie, d'alumlnlum brut et de zine en barres aceusent
une diminution, ces deux dcrnlcrs mitaux surpassant eependant eneore senslblement
les ehlffres d'lmportatlon de la pirlode d'avant-guerre. En ce qui eoneerne les combustibles
et ies earburants, notre approvislonnemcnt en huile de ehauffage et hulle k gas (1752
wagons) s'est diveloppi d'une manlire relatlvement satisfaisante, et le eharbon marque, au
regard du mois d'aoOt icouli, une augmentation do 2000 wagons en ehlffre rond, totall-
sant ainsi 16 325 wagons. Blen que les quantltis de combustibles solides Importies
actuellement n'nlent attelnt que falblement les trois cinqulimes du volume lmporti en
moyenne mensuelle de 1938, elles reprisentent nianmolns les ehlffres mensuels les plus
ilevis enregistris dans ee seeteur depuls juin 1944. A ee propos, 11 convient de relever que
ees dernlers temps, la Pologne a gagni en importance en tant que pays fournlsseur de
cliarbon. La priscnte Importation de benzine, dont la plus grande partle provient d'entre-
pOts, a subl un reeul et marque un dichet de 20% eomparatlvement aux quantitis nigo-
elies en moyenne mensuelle de la derniire annie de paix. Dans le domalne des autres
matiires premiires Industrielles Importantes, le bols de construction et le bols d'eeuvre, alnsl
que les matlires flbreuses pour la fabrication du papier contlnuent de figurer avee des
risultats d'lmportatlon relatlvement ilevis. Les fruits oliagineux, qui en aoüt dernier
italent tombis 4 un bas niveau, sont entris ee mols-cl en Suisse dans une proportion k
peu pris iquivalcnte aux importations d'avant-guerre. Parml les matiires premiires pour
l'lndustrle chimlque, l'huile de tiribenthlne et les polx enreglstrent de sirleux reeuls, tandls
que les achats de soufro se sont notablcment diveloppis. De plus, le eaoutehouc brut a
igalcmcnt gagni beaueoup de terrain. Dans le sceteuF des matiires premiires pour 1'agri-
cuiture, les entries d'engrals ont fortement ritrogradi par rapport au mols prieident.
Comtne autres articles d'importation dlgnes d'itre slgnalis, il convient cette fols-ci de
elter eneore les itoffes pour vitements en lalne (2,4 millions de francs), les tapis de pleds
(2,9), les tnyaux en fer (3,7), les rails et traverses de chemln de fer (2,1), les apparells de
radio (4,2) et les automobiles (1116 plices, 6 millions de francs).

Exportutions
A l'exportation, l'indlee quantitatif pondiri des valeurs marque, en comparaison

du mols pricident, une avance de 15% en ehlffre rond et dipasse, avee 110 (1938 — 100),
pour la trolsiime fols cette annie le niveau d'avant-guerre. En l'occurrenee, parml le*

trois grands groupes de marchandlses, seul l'indlee des produits fabriquis exportis (116,
mois pricident: 101), influanfant chaque fois de manlire ditermlnantc l'indlee global,
s'lnscrit au-dessus du niveau de la derniire annie de paix. Les denries alimentaires
(lndlce 58 eontre 39 le mols dernier) enregistrent la plus grande augmentation de l'indiee,
ce qui dolt itre attribui surtout aux exportations accrues de fruits frais. Cc sont les matlires
premiires qui accusent les fluctuations les plus falbles (84 eontre 80 en aoüt icouli).

Exportations de nos prlnelpales Industries

Valeurs d'oxportatlon

Industrie textile!

Aoüt Septembre
1946 1946

en millions de francs

Indlees d'exportatlon *)

Moyenne
mensuelle Aoüt Septembr*

1945 1946 1946
(1938 100)

Fils de eoton 0,3 0,2
Tissus de coton 3,5 3,3
Broderies 7,1 8,0
Sehappe 0,3 0,1
Fils de soie artlflclelle 2,9 2,5
Etoffes de sole 23,3 17,9
Rubans de sole 1,4 1,3
Tissus de lalne 0,5 0,6
Bonncterie et artleles en tricot 2,7 2,3

Industrie des tresses de pallle pour
ehapeanx 1,6 1,9

Industrie des en 1000 paires 50,9 50,2
ehaussures \ en mill, de fr. 1,8 1,8

Indnstrie mitaliurgique!
Machines 33,4 34,8

/ en 1000 plices 1267,5Montres
en mill, de fr. 36^

1870,2
56,3

Instruments et apparells 11,2 10,9

Industrie eblmlqne et pharma-
ecutlquei

Midicaments et parfums 17,3 12,4
Produits chlmlques pour nsages

lndustriels 5,8 6,9
Couleurs d'anillne et Indigo 17,4 15,4

0 7,2 4,0
6,7 21,1 19,7

50,3 86,2 98,4
2,8 20,1 13,3

26,6 66,6 56,8
134,9 320,9 232,3
66,0 124,7 127,6

1,5 124,2 177,8
69,7 320,1 235,8

140,4 95,5 113,9

16,7 48,5 47,6

50,1 90,5 97,9

88,5 76,1 116,7

87,2 160,2 152,0

76,5 165,6 149,1

12,5 90,5 171,2
56,0 133,0 112,4

l) Indices quantltatifs pondiris des valeurs.

Parml les produits de l'lndustrle textile, les broderies ont iti vendues ä l'itranger dans
nne proportion plus large, eomparatlvement an mois d'aoOt de cette annie. Comma
principaux dibouehis pour ces articles, 11 convient de clter eette tols-ri les Etats-Unis
d'Amirique, l'Unlon Sud-Afrlcaine, 1'Argentlne et la Suide. Les exportations de tissus de
lalne enreglstrent aussl une tendanee ascendante, tandis que les envois d'itoffes de soie,
de mime que de bonnctcrle et d'articles en trieot se sont k nouveau riduits. Malgri des
ehiffrcs d'affaires en rigression, les ventes de ees produits — eomme-aussl ceiles de rubans
desoie —eontlnuent de sc maintenir k un niveau ilevi eomparativement k 1938. En revanehe,
les sorties de flls et de tissus de coton, ainsi que de la schappe s'lnscrivent entre autres,
d'apris l'indlee, blen au-dessous des risultats d'avant-guerre. L'exportation de tresses
de paille pour chapeaux s'est Iigirement amiliorie au regard du mois pricident, tandis
que les expiditions k l'itranger d'articles de notre Industrie des ehaussures sont resties
statlonnalres pendant le mime laps de temps. Comme elients les plus importants pour les
ehaussures sulsses, on note les Etats-Unls d'Amirique, la Hollande et la Belgique.

Dans le cadre de l'lndustrle mitaliurgique, les machines ont eette fols-ci iti exporties
dans des proportions igalant k peu pris celles d'avant-guerre. La situation des sorties
d'lnstruments et d'appareils ne s'est par eontre que peu modifiie par rapport au mois
d'aoOt icouli, alors que nos Uvralsons de montres se sont fortement diveloppics et dipassent,

en l'occurrenee, les risultats mensuels moyens de la derniire annie de paix. Ccpendant,
ftbiA1 luger de cette avance, U convient de tcnlr eompte dii fait que le commerce d'exportatlon

dc notre Industrie des montres enreglstralt en aoüt dernier une faible activiti, due aux
vacances horlogires. Dans le domaine de l'lndustrie chlmlco-pharmaceutlque, les ventes
de midicaments et de parfums, alnsl que celles de eouleurs d'anillne n'ont plus atteint
le niveau du mols pricident. Par eontre, les envois de produits ehimiques pour usages
lndustriels — pris dans leur ensemble — marquent une notable augmentation.

Parml les autres marchandlses d'exportatlon, les sorties de baraques en bois, qui au
cours des dernlers mois avaient pratlquement cessi, aceusent dcrechef un postc important
(150 wagons, 1,9 millions de francs). Nos Uvralsons de bitaU de ferme et d'ilevage, insignl-
fiantes en aoüt, se montent ce mols-ci 4 2208 plices avee nne valeur de 4,6 millions de
francs. Les expiditions 4 l'itranger de fruits frais (643 wagons, 2,6 millions de francs),
ainsi que de piices do raceord (1,1) marquent igalement un diveloppement sensible an
regard du mois passi, tandls que, pendant le mime laps de temps, l'exportation de livres
Imprimis (2 mUllons de francs) enregistre un liger recul.

Nos prinelpaux foumlsseurs et dibonehis
Importations Exportations

Aoüt Sept, Annie Sept. Aoüt Sept. Annie Sept.
1946 1938 1946 1946 1938 1946

en millions en % des en millions en % des
de francs Importations de francs exportations

totales totales
Allemagne 3,4 4,1 23,2 1,6 1,5 0,7 15,7 0,3
Autrlche 4,2 4,6 2,1 1,8 1,8 2,1 2,3 0,9
France 26,3 23,8 14,3 9,3 18,1 18,7 9,2 7,9
Italle 19,5 15,4 7,3 6,1 12,3 15,2 6,9 6,4
Belglqne-Lux. 24,1 26,5 4,3 10,4 26,1 25,0 3,2 10,6
Pays-Bas 4,4 6,6 3,5 2,6 8,6 12,3 4,7 5,2
Grande-Bretagne 19,1 14,1 5,9 5,5 4,5 5,3 11,2 2,3
Kspagne 2,6 1,7 0,3 0,7 7,8 8,2 0,4 3,5
Portugal 4,6 2,7 0,3 1,1 5,0 5,2 0,6 2,2
Suide 10,1 10,6 1,2 4,2 18,6 18,1 ' 3,1 7,7
Tchieoslovaqule 12,5 10,1 3,6 4,0 9,1 8,1 3,3 3,4
Union Sudafrlc. 0,4 0,7 0,2 0,3 9,7 8,5 1,1 3,6
Canada 4,0 1,8 1,5 0,7 2,7 4,0 1,1 1,7
Etats-Unls 47,4 52,9 7,8 20,7 29,8 39,6 6,9 16,7
Brisll 7,0 4,7 0,7 1,8 6,8 7,7 1,3 3,3
Argentine 17,4 17,2 3,6 6,7 8,5 7,2 2,7 3,1

eomparatlvement au mols prieident, notre commerce d'importation avee ia Grande-
Bretagne est earaetirlsi par la plus forte molns-value, eependant que les arrivages en
provenance des Etats-Unis d'Amirique s'lnscrivent avee la plus grande avance de valeur.
Nos achats dans les autres pays n'accusent, sur prcsque toute la Ugne, pas de fluctuations
Importantes de valeur, blen qu'lls marquent, pour la plupart, des chiffres d'affaires en
rigression. L'ichange des marchandlses avee l'Unlon donanlire belgo-luxembourgeoise
continue de se maintenir 4 un niveau ilevi. C'est ainsi que cette Union iconomique italt
cette fols-cl aussl, apris les Etats-Unls d'Amirique, notre denxlime partenaire eomroer-
olal tant aux Importations qu'aux exportations. Nous avons tlri do ces rigions principale-
ment des produits de l'lndustrie du fer et du eharbon. L'avance en valeur dc notre
exportation, eonstatie par rapport au mois d'aoOt de ectte annie, conccrne pour la moitii
notre eomnieree avee les Etats-Unls d'Amirique. Nos Uvralsons aux Pays-Bas se sont aussl
notablemcnt renforeies. Les envois destinis aux autres pays se sont diveloppis diffirem-
ment et n'cnreglstrent — dans leur ensomble — pas do ehangements notolres.

De manlire ginirale, notre commerce extirleur avee I'Europe, eoinpari 4 celui du
mols prieident, marque un recul des Importations en prisence d'une ligire avance des
exportations. En revanche, nos ichanges de marehandises avee les pays d'outre-mer
se sont nccrus pendant le mime laps de temps, ceci aussi blen aux entries qu'aux sorties.
En outre, l'extenslon notable de notre eoinmerce extirleur, survenue au regard dc
septembre 1945, provient blen plus de notre traflc commercial europien quo de celui avee les
pays d'outre-mer.

Berne, le 15 octobre 1946.

Statistlque du commerce de la direction ginirale dee douane*.
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Vertagung Nr. 408 4/46 der Eidgenössischen Preiskontrollstelle
Ober Preise für Einschneidekabis und Sauerkraut

(Vom 10. Oktober 1946)

Die Eidgenössische Preiskontrollstelle, gestützt auf die Verfügung 1

des Eidgenössischen Volkswirtschaftsdepartements, vom 2. September 1939,
betreffend die Kosten der Lebenshaltung uud den Schutz der regulären Marktr
Versorgung im Einvernehmen mit der Sektion für landwirtschaftliche
Produktion und Hauswirtschaft des Eidgenössischen Kriegs-Ernährungs-Amtes,
in Ersetzung ihrer Verfügung Nr. 408 A'45, vom 18. Oktober 1945, verfügt:

I. Produzentenhöcbstpreise für Einscbneldekabis
1. Mit Wirkung ab 16. September 1946 ist für Einschneidekabis I. Qualität

(gemäss Qualitätsvorschriften der Schweizerischen Gemüse-Union) ein
Produzentenhöchstpreis von Fr. 15 per 100 kg netto, franko Sammelstelle,
Bahnstation verladen oder Verarbeitungsbetrieb im Lokairayon des Produzenten

(5-kra-Kreis) festgesetzt.
Für geringere Qualitäten ist entsprechend dem Minderwert der Preis zu

reduzieren. Es wird auf die Publikation auf den Preisbulletins für Gemüse
verwiesen.

II. Abgabepreis des Verladers an Verarbeiter
2.' Für die Vermittlung bzw. den Verlad von Einschneidekabis darf vom

Verlader (Produzenten ausgenommen) ein Zuschlag vom Produzentenböcbstr
preis von höchstens 50 Ep. per 100 kg netto erhoben werden.

Der höcbstzulässige Abgabepreis des Verladers an Verarbeiter (Sauerkrau

tfabrikanten) beträgt somit Fr. 15.50 per 100 kg netto, franko Abgangsstation,

verladen.
III. Lagerzuscbiäge für Einscbneidekabis

3. Für die Lagerung von Einschneidekabis (Schwund und Verderb
inbegriffen) dürfen zum Produzentenhöcbstpreis folgende Lagerzuscbiäge
berechnet werden:

ab 1. Dezember 1946 Fr. 2.— per 100 kg netto
ab 1. Januar 1947 Fr. 8.— per 100 kg netto

IV. Höcbstzulässige Verkaufspreise für Sauerkraut
4. Mit Wirkung ab 28. Oktober 1946 gelten für den Verkauf von Sauerkraut

folgende Höchstpreise:
per Elopiam mUo

a) bei Lieferungen an Wiederverkäufer (inluslve Metzgereien)
franko Empfangsstation, in Mengen von mindestens 20 kg
Bruttogewicht 60 Rp.
bei Lieferungen unter 20 kg Bruttogewicht geben die
Transportkosten zu Lasten des Empfängers;

b) bei Lieferungen an Gastgewerbe und andere Grossverbraucher

franko Empfangsstation, in Mengen von mindestens

20 kg Bruttogewicht 65 Rp.
bei Lieferungen unter 20 kg Bruttogewicht gehen die
Transportkosten zu Lasten des Empfängers;

c) Netto-Detallprei8 an sämtlichen Konsumorten (sogenannte
Gebirgszuschläge dürfen nicht mehr zugerechnet werden) 75 Rp.

Für nachweisbar aus Frühkabis eingeschnittenes Sauerkraut darf bis
zum 26. Oktober 1946 zu den obigen höchstzulässigen Verkaufspreisen für
Sauerkraut ein Zuschlag von höchstens 7 Rp. bei Lieferungen an
Wiederverkäufer und Grossverbraucher und 7 Rp. bei Detailverkäufen je Kilogramm
erhoben werden.

5. Soweit der Detailhandel Rabatte bzw. Rückvergütungen gewährt, kann
der in dieser Verfügung angesetzte Netto-Detailpreis dementsprechend,
jedoch um höchstens 5% erhöht werden, jedoch darf sich nach Abzug der
Rückvergütung äusserstenfalls der höchstzulässige Nettopreis ergeben.

V. Leergebinde
6. Leergebinde dürfen höchstens zum Selbstkostenpreis berechnet und

müssen gleichpreisig zurückgenommen werden, wenn sie franko und in gutem
Zustand zurückgesandt werden.

VI. Aligemeine Bestimmungen
7. Für alle Verkäufe von Einschneidekabis und Sauerkraut, ausgenommen
beim kiloweisen Detailverkauf, müssen Verkaufsbelege erstellt werden.

Diese sind aufzubewahren. Sie müssen enthalten: Name und Domizil des
Lieferanten, Ort und Datum der Lieferung, Name und Domizil des Empfängers,

Beförderungsart, Fracht- oder Transportkosten mit Angabe der
Transportstrecke, Depotgebühr für Leergebinde, Warenmenge in Kilogramm, Preis
per Kilogramm, Verkaufsbetrag.

8. Verbot übersetzter Gewinne. Die von der Eidgenössischen
Preiskontrollstelle festgesetzten Preise sind Höchstpreise. In keinem Fall darf für
eine Leistung eine Gegenleistung gefordert oder angenommen werden, die,
unter Berücksichtigung der brancheüblichen Selbstkosten, einen mit der
allgemeinen Wirtschaftslage unvereinbaren Gewinn verschaffen würde.
Insbesondere dürfen diese Preise nur solange und insoweit angewendet werden,
als die ihrer Festsetzung zugrunde gelegten Kosten entstehen. Treten
nachträglich Kostensenkungen ein, so hat ohne besondere Aufforderung eine
entsprechende Preissenkung zu erfolgen.

9. Strafbestimmungen. Widerhandlungen gegen diese Verfügung und
gegen die gestützt darauf erlassenen Höchstpreisvorschriften werden nach
den Strafbestimmungen des Bundesratsbeschlusses vom 17. Oktober 1944
über das kriegswirtschaftliche Strafrecht und die kriegswirtschaftliche Straf-
rechtspflege bestraft.

10. Diese Verfügung tritt am 10. Oktober 1946 in Kraft. Die vor dem
Inkrafttreten dieser Verfügung eingetretenen Tatbestände werden auch
fernerhin nach den bisherigen Bestimmungen beurteilt.

Prescriptions N° 4081/46 de l'Ofllce föderal dn contrflle des priz
concernant les prix de la choncronte et des ebonz destitute 4 ia fabrication

de la cboncronte
(Du 10 octobre 1946)

L'Office föderal du contröle des prix, vu l'ordonnance 1 du Departement
f6d6ral de l'economie publique, du 2 septembre 1939, concernant le coüt de
la vie et les mesures destin6es k proteger le march6, d'entente aveo la Section
pour la production agricole et l'6conomie domestique de l'Office de guerre
pour l'alimentation, pour remplacer ses prescriptions N° 408 A/45, du 18
octobre 1945, p r e 8 c r i t:
I. Prix ä payer aux producteurs pour les cboux destines ä la fabrication de

la cboucroute
1° D6s le 16 septembre 1946, le prix maximum des ohoux de l qualitö,

destines k la fabrication de la choucroute (conformes aux prescriptions de

l'Union suisse du legume), est fixe k: 15fr.parl00kg.net, franco centre de
ramassage, franco gare, marchandise cbargee, ou franco entreprise de
fabrication dans le rayon local du producteur (5 km.).

Pour les qualites inf6rieures le prix doit ötre r6duit en proportion. Les
prix sont publies dans les bulletins des offices fiduciaires r6gionaux.

II. Prix ä payer aux expediteurs par les entreprises de fabrication
2° L'exp6diteur est en droit de pr61ever sur le prix maximum k payer

aux producteurs un supplement de 50 ct. au plus par 100 kg. net. Cette marge
ne peut ötre perdue par le producteur. L'expöditeur est done en droit de
facturer les prix de vente maximums suivants aux entreprises de fabrication
(fabriques de choucroute): 15 fr. 50 par 100 kg. net, franco gare de depart,
marcbandise cbargee sur wagon.

III. Indemnite d'entreposage pour les cboux ä choucroute
3° Pour couvrir les frais d'entreposage des choux ä choucroute (perte

et diminution de poids comprises), le prix maximum ä payer aux producteurs
peut ötre majore des supplements suivants:

dös le 1er döcembre 1946 2 fr. par 100 kg. net
dös le Ier janvier 1947 3 fr. par 100 kg. net.

IV. Prix de vente maximum de ia choucroute
4° A partir du 28 octobre 1946, les prix de vente de la choucroute sont

fixes aux taux maximums suivants:
pu kilogramme Ml

a) pour les livraisons aux revendeurs (bouchers y compris)
franco gare de reception par quantite d'au moins 20 kg.
brut (emballage compris) 60 ct.
pour les livraisons inf6rieures k 20 kg. brut, les frais de
transports sont ä la charge du destinataire;

b) pour les livraisons aux restaurants, hötels et autres gros
consommateurs franco gare de reception par quantit6s d'au
moins 20 kg. brut 65 ct.
pour les livraisons inf6rieures k 20 kg. brut, les frais de
transport sont ä la charge du destinataire;

c) prix de detail par kilogramme net dans toutes les localites 75 ct.
Des supplements pour les livraisons aux regions de mon-
tagne ne peuvent plus ötre ajout6s.
La choucroute fabriqu6e avec des choux pr6coces peut ötre mise en vente

jusqu'au 26 octobre 1946 aux prix maximums admis ci-dessus, major6s d'un
supplement de 7 ct. par kilogramme au plus pour les ventes aux revendeurs et
gros consommateurs, et de 7 ct. par kilogramme au plus pour les ventes au
detail.

5° En tant que le d6taillant accorde k sa clientele des rabais ou des
ristourne8, le prix de vente net susmentionn6 peut Ötre augmente au maximum

de 5%, pourvu que le prix net autoris6 ne soit pas d6pass6 apres
deduction du rabais.

V. Recipients vides
6° Les recipients vides doivent ötre factur6s au prix de revient et repris

au möme taux s'ils sont renvoy6s franco et en bon etat.

VI. Dispositions generates
7° Des piöces justificatives doivent Stre etablies pour toutes les ventes

de choucroute et de choux destines k sa fabrication, sauf pour les ventes au
detail. Ces piöces doivent Ötre conserv6es et contenir les indications sui-
vantes: nom et domicile du fournisseur, lieu et date de la livraison, nom et
domicile du destinataire, mode d'expödition, frais de transports et trajet,
taxe de d6pöt pour recipients vides, quantite en kilogramme, prix par
kilogramme, niontant de la vente.

8° Interdiction des benefices excessifs. Les prix fix6s par l'Office f6d6ral
du contröle des prix sont des maximums. Pour aucune prestation il ne peut
Stre exig6 ou accepte une contreprestation qui procurerait, compte tenu du prix
de revient usuel dans la branche, un bönöfice incompatible avec la situation
6conomique g6n6rale. En particular, les prix maximums autoris6s ne peuvent
ötre pratiquös que si les frais ayant servi de base ä leur fixation existent
röellement et subsistent. Si ces frais viennent k baisser, une röduetion de
prix correspondante devra Stre opöröe spontanöment.

9° Dispositions pönales. Quiconque contrevient aux prösentes prescriptions

ou döpa88e les prix maximums ötablis en vertu de ces prescriptions
est passible des sanctions prövues k l'arrötö du Conseil födöral, du 17
octobre 1944, concernant le droit pönal et la proeödure pönale en matiöre
d'öconomie de guerre.

10° Ces prescriptions entrent en vigueur le 10 octobre 1946. Les faits
intervenus avant la publication des prösentes prescriptions seront jugös
d'aprös les dispositions pröeödemment en vigueur.

Prescrizione N° 408 4/46 dell'Dfllclo federale dl controllo dei prezzl
concernente I prezzi per II cavolo destinato alia fabbrieazione di salcrante

e per 11 salcrante
(Del 10 ottobre 1946)

L'Ufficio federale di controllo del prezzi, vista l'ordinanza 1 del Diparti-
mento federale dell'economia pubblica, del 2 settembre 1939, concernente il
costo della vita e i provvedimenti per proteggere l'approvvigionamento rego-
lare del mcrcato, d'intesa con la Sezione della produzione agricola e del'
l'economia domestica dell'Ufficio di guerra per i viveri, in sostltuzlone della
sua prescrizione N° 408A/45, del 18 ottobre 1945, presorive:
I. Prezzo massimo alia produzione per il cavolo destinato alia fabbrieazione

dl salcraute
1. Con effetto al 16 settembre 1946 il prezzo massimo da pagare ai pro-

duttori per il cavolo di I» qualitä destinato alia fabbrieazione di salcraute
(conforme alle direttlve dell'Unione svizzera per la verdura) ö fissato a 15 fr.
1 100 kg. netti, franco luogo d'aimnasso, stazione ferrovlaria (merce caricata
8u vagone) o azienda dl fabbrieazione nel raggio locale del produttore (ragglo
di 5 km.).

Per qualltä inferior! il prezzo deve essere proporzionalmente ridotto. I
prezzi sono pubblicati nel bollettino degll uffici fiduciari regionali.

II. Prezzo dl vendlta degll spedltori alle azlende dl fabbrieazione
2. Per. la mediazione, rispettivamente il carico del cavoli destinati alla

fabbrieazione di salcraute, il carioatore (ma non il produttore) ba il diritto
di applicare sul prezzo massimo al produttore tutt'al piü un supplement«
di 80 cent, per 100 kg. netti.

H prezzo massimo di vendita dei caricatori alle aziende di lavorazione
(fabbriche di salcraute) comporta quindi: 15 fr. 50 i J00 kg. netti, franco
stazione partenza, merce caricata so vagone.
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III. Margine d'immagazzinamento per i cavoii destinati alia fabbricazione
di saicraute

3. Per coprire le spese di deposito dci cavoii destinati alia fabbricazione
di saicraute (caio e guasto compresi), il prezzo massimo da pagare ai pro-
duttori pub essere maggiorato dej seguenti supplementi:

dal 1° dicembre 1946 2 fr. i 100 kg. netti,
dal 1° gennaio 1947 3 fr. i 100 kg. netti.

IV. Prezzi massimi di .vendita del saicraute
4. Con effetto al 28 ottobre 1946 i prezzi di vendita massimi del saicraute

sono fissati come segue:
per ehliogrnrmo netto

a) per forniture a rivenditori (comprese ie macellerie), franco
stazione destino per vendite di 20 kg. e piü peso lordo (im-
ballaggi compresi) 60 cent.
Per forniture inferiori a 20 kg., peso lordo, le spese di tra-
sporto vanno a carico del destinatario;

b) per forniture all'industria alberghiera o ad altri consuma-
tori important!', franco stazione destino per vendite di 20 kg.
e piü peso lordo 65 cent.
Per forniture inferiori a 20 kg., peso lordo, le spese di tra-
sporto vanno a carico del destinatario;

c) prezzo netto dl dettaglio in tutte le locality di consumo 75 cent.
I cosiddetti supplementi di montagna non possono essere computati.
Per quanto concerne il saicraute comprovabilmente prodotto da cavoii

precoci, .i prezzi di vendita massimi stabiliti qui sopra per il saicraute
possono essere maggiorati fino al 26 ottobre 1946 di un supplemento massimo
di 7 cent, il chilogrammo per le forniture a rivenditori ed a forti consume
tori e di 7 cent, per le vendite al minuto.

5. In quanto i dettaglianti accordino alia clientela dei ribassl o abbuoni
i prezzi netti al minuto fissati dalla presente prescrizione possono eesere
maggiorati tutt'al piü del 5% purchb, dedotto l'abbuono, il prezzo netto
prescritto non sia sorpassato.

LOscher. Leber & Cle. AG., Bern

Einladung zur ordentlichen Generalversammlung dar Aktionär*
ant Donnerstag, 31. Oktober 1948, 11.15 Uhr, Im Hotel «Sternen », Muri bei Bern

Traktanden: 1. Protokoll der ordentlichen Generalversammlung der Aktionäre vom
20. September 1945. — 2. Vorlage des Geschäftsberichtes, der Gewinn- und Verlnst-
reebnung und des Berichtes der Kontrollstelle. — 3. Genehmigung und Dächarge-
ertellung an Verwaltungsrat und Direktion. — 4. Beschlussfassnng Ober die Verwendung

des Jahresergebnisses. — 5. Wahl zweier Revisoren und eines Suppleanten. —
6. Verschiedenes.

Die Bilanz, die Gewinn- nnd Verlnstrechnung und der Bericht der Revisoren liegen
zur Einsicht der legitimierten Aktionäre Im Burean der Gesellschaft auf.

Die Eintrittskarten fOr diese Generalversammlung kSnnen von den Aktionären
gegen genügenden Ausweis vom 24. bis 30. Oktober 1946 im Bureau der Gesellschaft
bezogen werden. Nachher werden keine Eintrittskarten mehr abgegeben. 546

Dem, den 14. Oktober 1946. DER VERWALTUNGSRAT.

Skilift Chäfeau -dv(Ex- Honfs - ChevreuIis SJL, Ch&teau-dMEx

Messieurs ics actlonnalres sont convoquds en

•••mblii gdndral# ordinaire

pour le samedi CS oetobre 1948, ä 14 h. 38, en la salle da Tribunal, ä Cliftteau-d'CEx.

Ordre du Jonri
1« Rapport dn consell d'admlnistratlon et des contrdieurs des eomptes sur l'exerclce

1945/46, arrfttö au 1" Julllet 1946.
2* Deliberations sur Ie rapport de gestlon et let cemptes annuels.
3* Votatlons sur les conclusions de ces rapports.
4° Nominations statutalres.
5° Divers.

Le bllan, ie compte de profits et pertes, le rapport des contrOleurs et ie rapport de
gestlon seront ä la disposition des actlonnalres au slbge social, ä partir du 16 oetobre 1046.

Les cartes d'admlssion ä cette assemble« seront däiivries jusqu'au 24 oetobre 1946,
au sltge social ou aupr&s de la Banque cantonale vaudoise, du Credit foncier vaudois, de
l'Unlon vaudoise du credit, ä Lausanne, et de la Calsse d'äpargne du Pays d'Enhaut, ä
Chäteau-d'CEx.

Les actions peuvent fitre döposöes le jour de 1'assembKe avant 14 b. 15 sur le bureau
du president. I E CO*SEIL D'ADMINISTRATION.

Royal Rötel, Winter et Gstaad Palace S.A., Gslaad

Messieurs les actlonnalres sont convoquäs en

assembles gänärale ordinaire
pour le lundl 28 oetobre 1946, ä 14 h. 38, ä l'Unioa de bonqaes sulsses, ä Lausanne, saHe

des eonfärenees, N° 58, 4« 6tage.

Ordre du jenrt
1. Operations statutalres.
2. "Divers.

Le bllan et ie compte de profits et pertes alnsi que les rapports de gestlon et de contröie
sont ä la disposition des actlonnalres k partir du 18 oetobre 1946, ä l'Unlon de banques
sulsses, ä Lausanne, qui döiivrera les cartes d'admlssioa sur justification de la proprlätä
des actions. L 400

Lausanne, ie 12 oetobre 1946. LB CONSEIL D'ADMINISTRATION.

V. Recipient! vuoti
6. I reeipienti saranno fatturati al prezzo di costo e ripresi alle Stesse

condizioni se ritornati franco e in buono stato.

VI. Disposizioni generali
7. Eccettuato per ia vendita al minuto (per chilogrammo), delle pezze

giustificative di vendita dovranno essere stese per'tuttoie forniture di cavoii
da saicraute e di saicraute ad essere conservate. Questi documenti dovranno
indicare: nome e domieiiio dei fornitore, luogo e data della fornitura, Jiome
e domieiiio del destinatario, modo di spedizione, spese di trasporto e per-
corso, pegno per reeipienti vuoti. quantitativo in chiiogrammi, prezzo per
chilogrammo, importo della vendita.

8. Divieto di guadagnl illecitl. I prezzi fissati dall'Ufficio federale di
controllo dci prezzi sono prezzi massimi. £ assolutamente vietato di esigere
o accettare per una prestazione una controprestazione che. tenuto conto del
prezzo di costo usuale nel ramo, procurerebbe un profitto incompatibile con
la Bituazione economica generale. In modo partäcolare i prezzi summenzionati
possono essere applicati solo se e fin tan to esistono effettivamente le spese
prese come base per la loro fissazione. Nel caso in cui queste spese dovessero
diminuire, i prezzi devono essere ridotti senz'aitro in modo corrispondente.

9. Disposizioni penaii e transitork». Chiunque contravviene alia presente
prescrizione o sorpassa i prezzi massimi stabiliti in virtü di essa sarä punito
conformemente alle disposizioni previste dal decreto del Consiglio federale,
del 17 ottobre 1944, concernente il diritto e la procedura penale in materia di
economia di guerra.

10. Entrata in vigore. La presente prescrizione entra in vigore il 10 ottobre

1946. I fatti avvenuti prima della promulgazione della presente prescrizione

continueranno ad essere giudicati in base alle disposizioni vigentl
finora.

Redaktion:
Handelsabteilung dea Eidgenössischen Volkswirtschaftsdepartements in Bern

Aktiengesellschaft Kummler & Matter, Aarau

Einladung zur 37. ordentlichen

und zu einer ausserordentlichen Generalversammlung der Aktionäre

auf Montag, den 28. Oktober 1948, 17.15. bzw. 17.80 Uhr
in der Kanzlei Dr. Wllh. Frlek, Stadlhaasqual 13, Zürich 1.

I. Trsktanden der ordentlichen Generalversammlung
1. Protokoll.
2. Geschäftsbericht, Bilanz nnd Jahresrechnung und Bericht der Kontrollstelle

und Beschlussfassung darüber.
3. Beschlussfassung Ober die Verwendung des Reingewinnes.
4. Entlastung.
5. Verwaltungsratswahlen.
6. Wahl der Kontrollstelle.
7. Umfrage.

II. Traktanden der ausserordentlichen Generalversammlung

1. Beschlussfassung aber die Erhöhung des Aktienkapitals von Fr. 500 009 auf
Fr. 650 000.

2. Feststellung der Zeichnung und Volielnzahlung des neu zu emittierenden
Aktienkapitals.

3. Revision des § 6 der Statuten.

Der Geschäftsbericht, die Bilanz nnd Jahresrechnung und der Bericht der Kontrollstelle

sowie die Anträge auf Kapitalerhöhung und SLatutenrevisioa liegen von beute an
zur Einsicht der Aktionäre im Bureau des unterzeichneten Präsidenten auf.

Diejenigen Aktionäre, die an den beiden Generalversammlungen teilnehmen wolle»,
haben sich spätestens drei Tage vor deren Abhaltung über ihren Aktienbesitz anf deu
Bureaux der Gesellschaft durch Hinterlegung oder Bankbescheinigung auszuweisen. Z 865

Aarau, den 15. Oktober 1946.

Namens des Vcrwaltungsratee,
der Präsident: Dr. Wllh. Prick.

Lausanne-^Palace S.A.
anclennenicnt le o Grand HAtel* seelätä anonyme des 116tela

Bean 81t© et Riehemont, A Lansaaae

Messieurs les actlonnalres sont convoquäs en

aaiembl6e generale extraordinaire
pour ie samcdl 26 oetobre 1948, k 11 h., au Lausanne-Palaee.

Ordre du jour:
1. Nomination d'un adminlstrateur.
2. Propositions d'assainlssement financier.
3. Modification des Statuts.
4. Divers. L 403

Les pläces sont däposäes an bureau oü elies peuvent Stre censultäes.

Les cartes d'admlssion sent ä retirer ä la Soclätä de banque suisse, jusqu'au 25 eo-
tobre 1946, k 16 h.

LE COXSEIL D'ADMINISTRATION.

Fischer dt Rechsteiner, Aktiengesellschaft
MAILAND Via Valtellina 6 ChiaSSO CO MO Via Stelvio 6

Telefon: 690-692 Telefon: 2072

690—790 Telegramme: Rechsteiner

INTERNATIONALE TRANSPORTE
Grenzabfertigungen Verzollungen Reexpeditionen
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Fauteulls
u. Stuhle
für jeden Zweck, drehbar
oder fest, ab Lager lieferbar.

Tel.(051) 27 15 55

ÄfICH I MONSTERHOF20 RICH

Glaro AG.. Glarus

Einladung zu einer ausserordentlichen Generalversammlung der Aktionäre

aul Dienstag, den 29. Oktober 1946, nachmittags 3 Uhr,
In Mederurnen (Kt.Glarus) Im Hotel« Mineralbad ».

Traktandem
1. Beschlussfassung auf Erhöhung des Aktienkapitals und Festlegung

Ihrer DurchfOhrung.
2. Umwandlnng der bisherigen Inhaberaktien Serie B in Namenaktien

Serie B.
3. Entsprechende Revision der Statuten.

Der Text der revidierten Statnten liegt am Sitz der Gesellschaft In
Glarus zur Einsicht auf. Gl 44

Ausweiskarten können gegen Vorweisung der Titel oder Titeldepotscheine

einer schweizerischen Bank bis zum 26. Oktober 1946 bei der
Gesellschaft in Glarus bezogen werden. (Art. 13 der Statuten: Ein Aktionär
kann sich mittels schriftlicher Vollmacht durch einen andern Aktionär
vertreten lassen.)

GLARO AG.
Namens des Verwaltungsrates,
der Präsident und Delegierte!

Dr. Georges Wander.

Touscnarüons AG.. Basel
Einladung zur srdantlichan Generalversammlung der Aktionäre

auf Dienstag, den 29. Oktober 1946, 11 Uhr, In da* Restaurant < Sternen », Walehwll

Traktandem
1. Protokoll der Generalversammlung vom 2. Oktober 1946.
2. Abnahme des Geschäftsberichtes und der Jahresreehntmg pre 1946/46.
3. Dächarge-Ertellung an die Organe.
4. Wahl des Verwalttmgsrotes und der Kontrollstelle.

Gewinn- und Verlnstreohnung, Bilanz, Revisorenberieht sowie der Geschäftsbericht
liegen 10 Tage vor der Generalversammlung am Sitze der Gesellschaft in Basel, Petsr-
Merian-Strasse 43 sowie bei Herrn Dr. H. Glarner, Bahnhsfstrasse 35, ZArleh 1, zur
Einsicht der Aktionäre auf. Z 664.

Stimmrechtsauswelse sind durch Vorlage der Inhaberaktien bis zum 26. Oktober 1946
Im Bureau von Dr. H. Glarner, Bahnhofstrasee 35, Zürich 1, zu beziehen.

Zürich, den 12. Oktober 1946. Der Verwaltnngsrat,

Q4d2

Gesucht
per sofort größeres Quantum

Baumwolle
gesponnen und gezwirnt 30/1—66/1
(englische Attsepinnung)

Wolle (Kammgarn)
14/1-14/4, 28/1-28/2, 30/1-80/4,
20/2—30/8 (metrische Ausspinsung)

Ellofferten mit Preis erbeten unter Chiffre
O 58504 Q an Pubileitas Basel

Montreux EDEN
IM 6 tu btaMS E,Uwliird

Krlegsgewinnstener
und übrige eidgenössische sowie kantonale Steuern

— Beratung und Vertretung —

Max Hommel
Bfldierexperte

Dr. Jar. O. Fröhlich
ehem. Che! des Einsprndiedlenstes

der Kriegsgewinnsteuer -Verwaltung

W. Sulzberger
Bfldierexperte, ehem. Inspektor

der Kriegsgewinnsteuer-Verwaltung

Bern, Theodor-Kodier-Oasse 4, Telephon 28S80

Laboratolres Sauter S.A., Geneve
Messieurs les actlonnaires sont convoqtfäs en assembläe gänärale ordinaire

le samedl 26 oetobre 1946, ä 10 heures, an «läge social, ronte de Lyon 57, Gentve, avec
l'ordre du Jour suivant:

1° Rapport du conseil sur I'exercice 1945/46.
2° Rapport de l'organe de contrOle.
3* Approbation du bilan et du compte de profits et pertes. Dächarge an consefe.
4* Nomination d'adminlstrateurs.
5° Nomination de l'organe de rontröle.
6° Divers.
Les cartes d'admisslon et de vote ä l'asserabläe sont dällvräes sur presentation des

actions par la Soclätä de banque snisse ä Genive ou par le .läge social des Laboratolres
Sauter.

Le dernier bilan, le compte de profits et pertes et le rapport de l'organe de contrOle
sont ä la disposition des actlaunaires an sl&ge social. X 239

Genäve, le 10 oetobre 1946. Le eonseil d'admlnlstratlon.

Situation Interessante est Offerte 5

r£viseur, expert-comptable
Exigences: connaissance parfaite comptabllitä,

experience en matiöre de revision et fiscale,
langue maternelle frangalse,
bonne notion de la langue aliemande. O 413

Öftres ecrites ä la main, references, pretentions et photo h la

CONSILIA-FIDUCIAIRE
Aeschengraben 29, Bäle

Banmwoll- und Selden-

J&jr&xmcüf*
ein- und zweifarbig, für

Schreib- und Bndihaltungs-
tnaschlnen, Kontrollapparate.

Bestes Schweizer Fabrikat
A. Messer, Zürich

Tel. (051) 27 30 55, LOwenstr. 33

Importateur eherche

comme dlpositaire
dans cheque canton

grossisle
en vins

poor rente exclosiTe
de cognacs et ar-
magnacs de marque
connue alnsi que d'ar
päritifs de qualitl.
Offres sous chiSre
N 77851 X k Pubileitas

Genive. X 24Q

rDan AnfBngan
weh ran I

VortlaWard»4*an • bkr»
kung kam» man wirksam
tnifi|6nirtl«R nd dar

PROSTATA

• •^irhlrlwkg und 3dw>d'
lung mil Ihran Bucliwi»
dan vorbangan. Mlnav
laa*n dahar dla Aal»
Miungi-BroMhOra f, •
CFraflt arhlMcti dvicJl
Ubar. Dt.
Xtricfc

Erfahrener

Werbegraphlker
eucht noch 1 bis 2 Rrmen zur freien MR>

arbeit Offerten unter Chiffre G 18001 Z
an Pubilcltss ZOrieh. 51-3

Wir suchen fär den Export 1000 bis 2000kg

Natrium saiicyiicum
Die Ware müsste innerhalb 14 Tagen lieferbar

sein. Offerten aa

Hacoha AkUaagasaUsctiaft, Basal.
Telephon 296 50. Q410

ZURICH

Inte ala Bairiff Br Mdzsllllclit Ucfctraklaan
ate Bateaebtaoin al Ftaaruzanzribm.

Uatara Uifsmfn la Jebrs 1845:
Erslallaai vs» 256 UcMrakban aal 278
RaaaMncMman flr LHta, Schnfantir,

Intairmts, Tn-Raoas, Bar«, amit,
Mru nd Filrtkw.

Aittstti Speztelflm: Fabrlkallaa la Zlrlcfc.

Varteagan Sla In Band In Baratera
la liebHartal»tlwa Fragn

tdar ansaria lltecxtiiartaa PrnpakL

Zürich 9. Tf. (051) 254440

Annoncenregie und verantwertllch für den Inseratenteiii Fubllcita» AO. — RSgle des «nnonces st reiponiabllttS pour cas deiuläjssi Pnblioltas SA. — Drudei Frits Podton-Jent AO.. Bern.


	

